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Das Progymnasium Rosenfeld lädt alle Viertklässler der 

umliegenden Grundschulen und ihre Eltern ein zum 
traditionellen 

„Schnuppertag“ 
Montag, den 13. Februar 2023 

17.00 Uhr Begrüßung in der Festhalle. 

Anschließende Präsentation der einzelnen Fächer und 
Gelegenheit zum Gespräch mit Schülern, Eltern und 

Lehrer im gesamten Schulgebäude. 
Ende gegen 19.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf unsere künftigen Fünftklässler!  

Das Kollegium des Progymnasiums Rosenfeld 

 

Einkaufen und Essen mit Durchblick 
„Superfood – Super gut?“ 

Was steckt in unseren Lebensmitteln? 

Vortrag mit kleiner Verkostung 
am 01.03.2023 um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei 

Geislingen 
(freier Eintritt) 

Goji- und Aroniabeeren, Chiasamen und Co. sollen besonders gesund sein. 
Superfood liegt voll im Trend – je exotischer desto besser,  

je unbekannter desto cooler. 

Ingeborg Weckenmann -  Landratsamt Zollernalbkreis -  Sachgebiet 
Ernährung,  spricht über Trends und Tatsachen. Gesundheitsversprechen 

werden hinterfragt.  Exotisches Superfood wird mit heimischen Produkten, 
die direkt vor unserer Haustüre wachsen, verglichen. 

Über Ihr Kommen freut sich das Team der Stadtbücherei Geislingen 
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BSZ Hechingen - Schloßackerstraße 82 - 72379 Hechingen
Tel.: 07471/ 93000-209 - www.bsz-hechingen.de - postmaster@bsz-hechingen.de

Bildung für alle?
Läuft bei uns!

Digitale Info-Abende amBeruflichen Schulzentrum Hechingen!
Interessierte Schülerinnen, Schüler und ihre Eltern sind herzlich eingeladen.

Die einzelnen Schularten werden jeweils um 18 Uhr digital an
folgenden Terminen vorgestellt:

06. Februar 2023: Berufliches Gymnasium
07. Februar 2023: Berufskolleg
08. Februar 2023: Übergangsbereich

(Mittlerer Bildungsabschluss)

Eine Teilnahme ist entweder über den Link auf unserer Homepage oder
Instagram-Live möglich!

Wir freuen uns auf Euch!

 
Kühlgeräte-, Fernseh- und  
Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Freitag, 24.02.2023, in allen drei 
Stadtteilen statt (s. Abfallkalender). Hierzu gehören alle Geräte mit 
Kühlkreislauf (Kühlschrank, Gefriertruhe, Wärmepumpe, Wärme-
pumpentrockner, Getränkeautomat) sowie alle Bildschirmgeräte 
wie Fernseher, Computermonitore, Flachbildschirme.

Ausgediente Geräte können bis spätestens Donnerstag, 
16.02.2023, 12:00 Uhr, auf dem Rathaus unter Tel. 07433 / 96 84 
-19 oder per eMail: info@stadt-geislingen.de zur Abholung an-
gemeldet werden. Später gemeldete Geräte können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr 
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete 
Geräte bleiben stehen. Andere Geräte können wie normaler Elekt-
roschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Grundsteuer Jahresbescheide 2023 und  
1. Quartalszahlung zum 15.02.2023
Den Grundstückseigentümern wurden die Jahresbescheide für 
2023 zugestellt, auf denen die jeweiligen Zahlungsfälligkeiten für 
die betreffenden Objekte ersichtlich sind. Bitte beachten Sie, 
dass künftig Grundsteuerbescheide nur noch bei einer Än-
derung zugestellt werden. Dies bedeutet für Sie: In den Fol-
gejahren sind bis zur Erteilung eines neuen Grundsteuerbe-
scheides zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen die gesondert 
aufgeführten "künftigen Raten" zu entrichten .

Eigentumswechsel:
Abgabeschuldner für das ganze Kalenderjahr ist, wer am 1. Ja-
nuar Eigentümer des Grundstücks war, auch dann, wenn das 
Grundstück im Laufe des Jahres veräußert wird.
Andere Vereinbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privat-
rechtliche Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwi-
schen dem bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie berühren 
aber die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegenüber der Stadt 
nicht.
Auch für Mehrfachschuldner (=mehrere Personen sind gemein-
sam Eigentümer eines Objektes) wird nur ein Steuerbescheid aus-
gestellt, und zwar an die/den Zustellbevollmächtigte/n. Teilen Sie 
uns Adress- und Bankkontenveränderungen (bei Lastschriftman-
dat) bitte rechtzeitig unter Angabe des Buchungszeichens mit!
Auf 15. Februar 2023 wird für Viertel- und Halbjahreszahler die 
erste Grundsteuerrate zur Zahlung fällig; Bei allen Steuerpflich-
tigen für die eine SEPA-Lastschrift vorliegt, wird der Betrag zu 
diesem Zeitpunkt abgebucht. Wir bitten um Beachtung und Ein-
haltung des Zahlungstermins.
Steueramt/Stadtkasse

Wie soll es mit dem Klimaschutz in Geis-
lingen weitergehen? – Einladung zu einem 
Arbeitsgespräch
Bürgerinnen und Bürger sind freundlich eingeladen, sich an 
dem Treffen des „Arbeitskreises Klimastadt“ am 7. Februar 
2023 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus „Harmonie“ zu beteiligen. 
Wir wollen gemeinsam über notwendige Schritte im Klimaschutz beraten. Grundlage sind 
Impulse und Vorschläge, die bei der Jubiläumssitzung „Zehn Jahre Arbeitskreis Klimastadt“ 
am 30. November 2022 gesammelt wurden. Diese reichen bislang von Verbesserungen im 
Energieeinsatz im eigenen „Häusle“ bis zur Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs. 
Im Laufe des Jahres soll ein aktualisiertes Handlungskonzept für die „Klimastadt“ entstehen. 
Das letzte Konzept wurde im Jahr 2016 verfasst. Seien Sie willkommen! Wer Vorschläge 
einbringen will, aber am Termin verhindert ist, kann eigene Ideen an die Moderation des 
Arbeitskreises senden zu Händen von Welf Schröter: schroeter@talheimer.de
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Abgabe eines Brennholzloses  
Holz aus Pflegemaßnahme im Bereich Hinter Lau
Aus einer Pflegemaßnahme im Bereich Hinter Lau hat sich ein Los 
für eine Brennholzabgabe (Käferholz, Erle) von 7,24 Fm ergeben.

 
Bild: M. Buck

Der aktuelle Käferholzpreis beträgt laut Angaben des Forstamtes 
netto 58,46 €/fm. Interessenten können sich hierfür am Montag, 
06.02.2023 von 8:30 – 12 Uhr bei Frau Julia Schill, j.schill@stadt-
geislingen.de registrieren lassen.
Unter den Interessenten entscheidet das Los.

Kurzbericht aus der Sitzung des  
Gemeinderates vom 25.01.2023
Top 1 – Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 – Einbringung des Haushaltsplans 2023 und des Wirt-
schaftsplans 2023 des Eigenbetriebs "Wasserversorgung 
Geislingen"
Inhaltlich wird zu diesem Tagesordnungspunkt auf die Haushalts-
rede von Bürgermeister Oliver Schmid auf Seite 4 sowie auf die 
Erläuterungen von Stadtkämmerer Oliver Juriatti auf Seite 7 in 
dieser Ausgabe verwiesen. Die Mitglieder des Gemeinderates 
nahmen die Berichte zur Kenntnis.

Top 3 – Erste Änderungssatzung zur Friedhofssatzung
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss die Satzung 
zur Änderung der Friedhofssatzung vom 25.01.2023 (s. Seite 9).

Top 4 – Kommunale Biotopverbundplanung
– Vergabe der Ingenieurleistung
Ein Biotopverbund ist ein Netzwerk aus verschiedenen Lebens-
räumen, welches Tieren und Pflanzen gesicherte Rückzugsflä-
chen und Wanderrouten ermöglicht. Gem. § 22 Landschaftsnatur-
gesetz haben alle öffentlichen Planungsträger bei ihren Planungen 
und Maßnahmen die Belange des Biotopverbunds zu berück-
sichtigen.
Bürgermeister Oliver Schmid hatte dem Gemeinderat letztlich 
empfohlen, der Bioptopverbundplanung nach Abwägung zuzu-
stimmen, obwohl es auch zahlreiche gute Gründe gebe, diese 
Planung abzulehnen. Dabei sei es unbestritten, dass es für ge-
schützte Arten wichtig sei, sich in ihrem Lebensraum bewegen 
zu können; ob es aber notwendig sei, dass diese Biotopräume 
landesweit durchgehend vernetzt werden müssen, stellte er in 
Frage. Er habe der Umweltministerin, Frau Thekla Walter im Sep-
tember bei einer Tagung gesagt, dass es aus Sicht der Städte und 
Gemeinden derzeit wesentlich dringlichere Bedürfnisse gebe. Vor 
dem Hintergrund, dass das Land 90 % der Kosten trage, die allei-
ne in Geislingen – nur für die Planung – bei 102.608 EUR liegen, ist 
es durchaus kritisch zu sehen, wie viel das Land bei 1.101 Städten 
& Gemeinden im Land an Mitteln für diese Planung investiere. Zu-
mal damit noch keine Baumaßnahme realisiert werde. Da künftig 
bei der Erstellung von Bebauungsplänen und Änderungen des 
Flächennutzungsplanes von Seiten der Stadt diese Berichte im 
Einzelfall und auf eigene Kosten erstellt werden müssen, sei es 
aus städtischer Sicht wirtschaftlicher, trotz der Vorbehalte die Ge-
samtplanung für das Stadtgebiet zu beauftragen. Der Gemeinde-

rat folgte dieser Empfehlung mit einer Enthaltung und beschloss
die Vergabe der Biotopverbundplanung an das Ingenieurbüro 
Fritz & Grossmann aus Balingen zu einem Gesamtbruttopreis 
von 102.608,58 €.

Top 5 – Annahme von Spenden
Es ist ein Geldbetrag in Höhe von 555,00 € durch Oliver und An-
drea Hirt zugunsten der städtischen Einrichtung Kulturscheune 
„H15“ eingegangen.
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen stimmte der Annahme der 
aufgeführten Spende zu. Bürgermeister Oliver Schmid bedankte 
sich bei den Spendern.

Top 6 – Baugesuche
Der Gemeinderat erteilte folgenden Baugesuchen das städtebau-
liche Einvernehmen:

I Baugesuch im vereinfachten Genehmigungsverfahren
a)	� Anbau Holzlager, Terrasse, Carport, Falkenstr. 3, Flst. Nr. 

1799/1, 72351 Geislingen.
b) 	 �Errichtung eines Lagerschuppens in Holzbauweise mit Sattel-

dach, Flst. 274/14 72351 Geislingen-Binsdorf.

Top 7 – Verschiedenes
Verkehrssicherungspflicht im Gewann Oberholz
Bürgermeister Oliver Schmid berichtete, dass die städtischen Ru-
hebänke am Waldrand im Gewann Oberholz von vielen Menschen 
genutzt werden. Die Stadt habe vom Forst des Landes einen Hin-
weis erhalten, dass die Zuständigkeit der Verkehrssicherungs-
pflicht nicht geregelt sei. Insofern müssten die Bänke abgebaut 
werden. Die Stadt werde daher die Verkehrssicherungspflicht 
übernehmen müssen. Er appellierte jedoch daran, die Eigenver-
antwortung wieder mehr zu stärken.
Der Leiter des Stadtbauamtes Markus Buck ergänzte, dass es 
im Geislinger Stadtgebiet rund 2.000 Bäume gebe, die in einem 
Baumkataster aufgelistet seien und in der Regel zweimal pro Jahr 
kontrolliert werden, um den rechtlichen Anforderungen gerecht 
zu werden. 

Haushaltsrede von Bürgermeister Oliver 
Schmid anlässlich der Einbringung des städti-
schen Haushaltsplanes für das Jahr 2023
Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates, 
liebe Kolleginnen und Kollegen der Verwaltung,
werte Vertreterinnen und Vertreter der Presse,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

als wir im vergangenen Jahr den Haushalts-
plan unserer Stadt verabschiedet haben, 
waren wir guter Hoffnung, dass Corona wei-
testgehend überstanden sein dürfte und die 
wirtschaftlichen Einschränkungen der Ver-
gangenheit angehörten. Die vergangenen 
Monate haben uns jedoch eines Besseren belehrt: Zwar bestimmt 
die Pandemie nicht mehr unser tägliches Handeln, aber wir sind 
von der einen Krise in die nächste geraten. Und diese Krise wird 
wohl leider noch länger andauern. Es ist eine herausfordernde 
Zeit für die Städte und Gemeinden im Land - auch für uns in 
Geislingen, Binsdorf und Erlaheim.
In den vergangenen Monaten hat sich die Welt spürbar verändert. 
Derzeit erleben wir eine Häufung schwerer Krisen, die uns erheb-
lich herausfordern. Der Krieg in der Ukraine; in der Folge sind Mil-
lionen Menschen auf der Flucht. Die Inflationsrate ist hoch wie nie 
in den vergangenen Jahrzehnten und die Klimakrise wird immer 
mehr spürbar. Die Energie- und Versorgungssicherheit werden 
in Frage gestellt, und die Energiekosten für unsere Gesellschaft, 
für Wirtschaft und Kommunen bewegen sich in einer beunruhi-
genden Höhe.

Seit der Finanzkrise im Jahr 2008 hatte unsere Gesellschaft zahl-
reiche große Herausforderungen zu bestehen. Die Rathäuser 
mussten sich zunehmend mit Krisen auseinandersetzen, die 
erhebliche Auswirkungen auf das kommunale Handeln mit sich 
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brachten. Auch wir in Geislingen haben bewiesen, dass wir Kri-
senmanagement können. Doch die Krise wurde in den vergange-
nen Jahren zunehmend zum Normalzustand.

Momentan sind wir mit der Gleichzeitigkeit mehrerer Krisen kon-
frontiert; die Bewältigung derer wird den Staat bis an die Grenzen 
des Leistbaren fordern. Wird das Fahren auf Sicht womöglich der 
neue Normalzustand in unserem Rathaus?

Dabei bin ich durchaus in Sorge um den Wohlstand in unserer 
Gesellschaft. Es steht konkret zu befürchten, dass wir den Wohl-
stand, an den wir uns gewöhnt haben, nicht halten können. Die 
Folgen im Hinblick auf das so wichtige gesellschaftliche Mitein-
ander mag ich nicht ermessen.

Gerade in dieser schwierigen Zeit bedarf es Pragmatismus und 
Kompromissfähigkeit aller politischer Ebenen um all die Heraus-
forderungen zu meistern. Allerdings bin ich überzeugt: Es kann 
und darf in der aktuellen Situation kein „weiter so“ geben.

Es bedarf dringend einer Neubewertung der staatlichen Aufga-
ben, damit wir Städte handlungsfähig bleiben. Es gilt zu bestim-
men, was vorrangig ist und was noch finanziert werden kann. Al-
lein die Sicherung des Ist-Zustands unserer städtischen Angebote 
erfordert aktuell einen Kraftakt. Es braucht auf allen politischen 
Ebenen eine klare und ehrliche Analyse der aktuellen Lage, eine 
realistische Bewertung des Leistbaren sowie eine neue Festle-
gung des Erforderlichen.

Richtschnur für das politische Handeln müssen fortan wieder 
mehr das Allgemeinwohl, der nachhaltige Wohlstand der Ge-
samtgesellschaft und die Generationengerechtigkeit sein. Die 
Absicherung jedes Lebensrisikos, das Ziel der Einzelfallgerech-
tigkeit oder auch der Ausgleich jeder individuell empfundenen 
Benachteiligung können in einer freiheitlichen Demokratie nicht 
staatlich gewährleistet werden.

Bekanntlich sind die Gemeinden der Ort der Wahrheit und der 
Wirklichkeit, denn die Bürgerinnen und Bürger leben, wohnen und 
arbeiten in unserer Stadt; und sie sind die ersten, die mögliche 
Auswirkungen der multiplen Krisen sofort spüren und sich sodann 
auch vernehmbar zu Wort melden. Insofern liegt es an uns, dafür 
Sorge zu tragen, dass das gute gesellschaftliche Miteinander in 
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf nicht brüchig wird und dass 
wir die Herausforderungen der Zukunft gemeinsam angehen und 
auch meistern können.

Während das gesteigerte Leistungsniveau der Kommunen leider 
immer mehr zur Selbstverständlichkeit geworden ist, müssen 
wir uns heute zunehmend mit der Frage auseinandersetzen, wie 
lange wir uns das was uns wichtig ist auf solch hohem Niveau 
noch leisten können. Wie lange können Kinderbetreuung, Schu-
len, Straßenbau und vieles mehr bei stetig steigenden Ausgaben 
wie selbstverständlich erledigt werden? Insbesondere in Zeiten 
der Krisen, sind wir Städte und Gemeinden diejenigen, die die 
Daseinsvorsorge in der Fläche gewährleisten wollen. Wir Städte 
und Gemeinden spüren in den Finanzverhandlungen im Rahmen 
der gemeinsamen Finanzkommission mit dem Land, wie sehr wir 
Kommunen um unsere Interessen – das sind die Interessen un-
serer Bürgerinnen und Bürger – ringen müssen.

Dabei muss es unser oberstes Ziel sein, unseren Bürgerinnen und 
Bürgern trotz vieler Herausforderungen alle gewohnten kommu-
nalen Leistungen auf einem sehr hohen Standard anbieten zu 
können, der sich über Jahre hinweg entwickelt hat.

Die Auswirkungen der aktuellen Krisen auf die kommunalen Haus-
halte sind noch gar nicht absehbar. Dabei nimmt es schon Wun-
der: Der Bund spannt in der Krise einen Rettungsschirm nach dem 
anderen auf, erweitert großzügig seine Leistungen und erweckt 
den Eindruck, dass mit den mit der Gießkanne verteilten Leis-
tungen auf Pump unser Lebensstandard gehalten werden kann. 
200 Milliarden EUR Schulden bezeichnet die Bundesregierung als 
Sondervermögen – ist das wirklich seriös?

Von oben wird gebefreudig ein Rettungsschirm nach dem ande-
ren aufgespannt und letztlich können wir dann unten die Gelder 

von den Bürgerinnen und Bürgern wieder einziehen. Dabei stellt 
sich durchaus die Frage, wer all diese Kredite zurückzahlen soll? 
Wir, auch unsere Kinder und Enkel? Wir Städte und Gemeinden 
stehen zwischenzeitlich mit dem Rücken zur Wand. Flächende-
ckend droht eine kommunale Überforderung. Von den überge-
ordneten Instanzen werden stetig neue Aufgaben eingeführt und 
auf die Kommunen übertragen; der Bürgerschaft werden dabei 
freigiebig Rechtsansprüche gewährt und Standards versprochen, 
jedoch ohne die entsprechende Bereitstellung von finanziellen 
Ressourcen und ohne Rücksicht auf die gegenwärtige Situation 
auf dem Arbeitsmarkt – auch wir spüren den Fachkräftemangel 
ganz erheblich, und das obwohl wir in unserer Stadt in den ver-
gangenen Jahren einen erheblichen Beitrag zur Ausbildung junger 
Menschen geleistet haben. Es scheint völlig ignoriert zu werden, 
dass die Grenzen des Leistbaren - in finanzieller und personeller 
Hinsicht - erreicht sind.

Gerade bei der Schaffung weiterer Kinderbetreuungsplätze an-
gesichts unserer erfreulicherweise ansteigenden Geburtenzahl 
lassen Bund und Land die Städte und Gemeinden vielfach im 
Regen stehen. Die Deckelung der Fördergelder hat zur Folge, 
dass Kommunen aufgrund des Rechtsanspruchs auf Kinderta-
gesbetreuung zusätzliche Plätze ohne finanzielle Unterstützung 
nach dem Kindertagesbetreuungsausbaugesetz finanzieren 
müssen. So werden die dringend notwendigen Krippenplätze 
im Kindergarten Regenbogen in Binsdorf vom Land nicht ge-
fördert, weil die Fördergelder des Bundes bereits ausgeschöpft 
sind. Das laufende Förderprogramm ist fast um das Doppelte 
überzeichnet.

Es steht zu befürchten, dass uns die Auswirkungen der Pan-
demie noch einige Jahre beschäftigen werden. Wir werden den 
Blick auch weiterhin auf das Wesentliche richten.

Dabei gilt sorgsam abzuwägen, welche Investitionen bei geringer 
werdenden finanziellen Spielräumen noch getätigt werden kön-
nen, um die vielfältigen Angebote einer Stadt in unserer Größen-
ordnung aufrecht zu erhalten, die dafür notwendige Infrastruktur 
zu unterhalten und sofern notwendig auszubauen.

Auch der nun vorliegende Haushaltsentwurf für das Jahr 2023 
weist trotz Steuermehreinnahmen erneut keinen ausgeglichenen 
Ergebnishaushalt aus. Und dennoch bin ich überzeugt, dass wir 
gerade in dieser herausfordernden Zeit, den Bürgerinnen und 
Bürgern mehr denn je, Sicherheit, Verlässlichkeit und Stabilität 
geben müssen. Es ist unsere Aufgabe, handlungs- und entschei-
dungsfähig zu bleiben und auch in Krisenzeiten selbstbewusst 
Kurs zu halten.
In den Vorjahren war es planerisch jeweils nicht möglich, ein aus-
geglichenes ordentliches Ergebnis zu erzielen. Durch das Erzielen 
außerordentlicher Erträge, sparsames Wirtschaften und steuerli-
che Mehreinnahmen konnten in der Vergangenheit die Haushalts-
jahre dennoch zumeist ausgeglichen und eine Ergebnisrücklage 
von zu Jahresbeginn insgesamt 2,4 Mio. EUR gebildet werden, 
insbesondere an außerordentlichen Erträgen. Damit kann das Er-
gebnis im Haushaltsjahr 2023, bei dem die Erträge voraussichtlich 
nicht zur Deckung der Aufwendungen aus dem laufenden Ge-
schäftsbetrieb ausreichen werden, ausgeglichen werden.

Durchaus zu Recht muss man sich hier natürlich die Frage stellen, 
wie dies auf Dauer weitergehen kann, und ob nicht zwischen den 
Aufgaben der Kommunen und den zu erwirtschaftenden Erträgen 
ein dauerhaftes Missverhältnis besteht. Denn nunmehr weisen wir 
wiederholt einen defizitären Ergebnishaushalt aus, was bei immer 
mehr Aufgaben, längeren und bürokratischeren Verfahren und 
steigenden Personal- und Sachkosten nicht verwunderlich ist.

Erneut kann das Defizit durch eine Entnahme aus der Rücklage 
aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses aus den Vor-
jahren und durch außerordentliche Erträge gedeckt werden. Der 
Haushaltsentwurf 2023 ist damit gesetzeskonform.

Das für 2023 geplante Investitionsvolumen ist mit 6,2 Mio. EUR 
sogar überdurchschnittlich und in dieser Höhe ein für die Stadt 
Geislingen besonders respektabler Wert. Grund für dieses In-
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vestitionsvolumen sind unter anderem auch die in den Vorjahren 
geplanten und begonnenen Vorhaben, welche sich in den vergan-
genen Jahren aufgrund der Pandemie, aufgrund langer Umset-
zungszeiten der beauftragten Firmen oder bei pandemiebeding-
ten Bauverzögerungen hinausgeschoben wurden und in diesem 
Haushalt teilweise neu eingeplant werden müssen. Insofern sind 
neben neuen Projekten auch bereits beschlossene oder bereits 
begonnene Maßnahmen im Haushaltsplanentwurf enthalten. Von 
insgesamt 6,2 Mio. EUR sind für neue Maßnahmen des Jahres 
2023 rund 3,55 Mio. EUR eingeplant. Es soll also weiter viel be-
wegt werden. Viel Spielraum für neue zusätzliche Maßnahmen 
bleibt uns allerdings nicht.
Aber, sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, trotz 
allem: Der Haushaltsentwurf 2023 und die mittelfristige Finanz-
planung sind angesichts der schwierigen Rahmenbedingungen 
sehr solide und gesetzeskonform aufgestellt. Wir sind auf dem 
richtigen Gleis.

Investitionen
Rund 4,5 Mio. EUR werden in die städtische Infrastruktur inves-
tiert. Die größte Position nimmt dabei mit insgesamt rund 1,6 Mio. 
EUR der Straßen- und Wegebau in allen drei Ortsteilen ein; allen 
voran die unaufschiebbare Sanierung der Schmidstraße in Geis-
lingen. Auch im Haushaltsplan berücksichtigt ist der Fortschritt 
der Arbeiten am Anbau an die Kindertagesstätte Regenbogen in 
Geislingen Binsdorf mit 850.000 EUR zuzüglich der Ausstattung 
mit weiteren 50.000 EUR.

Die notwendige Kanalsanierung in allen drei Stadtteilen stellt mit 
knapp 800.000 EUR eine deutliche Position im Investitionspro-
gramm dar. Weitere rund 600.000 EUR sind in Sachen Breitband 
für die Abrechnung der weitestgehend fertiggestellten Baumaß-
nahmen am städtischen Backbonenetz vorgesehen, das alle drei 
Ortsteile miteinander verbindet. Dem gegenüber stehen Förder-
mitteleinnahmen in 2023 in Höhe von rund 435.000 EUR.

Für den Erwerb von Grundstücken sind netto rund 570.000 EUR 
vorgesehen. Der Erwerb von Geräten und Maschinen ist mit 
155.700 EUR geplant. Planungsleistungen in zukünftige Inves-
titionen liegen bei 110.000 EUR. Für die Anbindung der Ortsteile 
Erlaheim und Binsdorf an den Zweckverband Abwasserreinigung 
Balingen ist eine Erweiterung der finanziellen Beteiligung in Höhe 
von netto rund 250.000 EUR notwendig. Für Investitionszuschüs-
se an Vereine sind rund 16.000 EUR eingeplant.

Personalwesen
Im Planungsjahr 2023 investieren wir 4.495.021 EUR in eine der 
wichtigsten Ressourcen, in die es gut und vorausschauend zu 
investieren gilt, nämlich in unser Personal. Diesen Ausgaben ste-
hen Einnahmen aus Personalfördermitteln von Bund, Land und 
Landkreis in Höhe von 68.550 EUR gegenüber.

Bei ständig wachsenden Aufgaben leisten die Beschäftigten 
unserer Stadt an vielen Stellen weit mehr, als ihnen abverlangt 
werden kann. Das betrifft die Leistungsbereitschaft an sich, aber 
auch die Menge an Arbeit, die absolviert wird. Der Stellenplan, 
den wir Ihnen vorlegen, ist ein mit Augenmaß erstelltes Werk, das 
nur den dringlichsten Bedarf wiedergibt. Ohne das überdurch-
schnittliche Engagement vieler Kolleginnen und Kollegen wären 
wir in Geislingen nicht so geräuschlos durch die vergangenen zwei 
Corona-Jahre gekommen.

Der Planansatz bei den Personalkosten liegt 252.356 EUR über 
dem Ansatz aus 2022. Dies ist im Wesentlichen auf Tarifanpas-
sungen im Sozial- und Erziehungsdienst und eine Änderung im 
Besoldungsrecht zurückzuführen.

Bei den am 24. Januar begonnenen Tarifverhandlungen für die 
Beschäftigten des öffentlichen Dienstes fordert die Gewerkschaft 
ver.di Tariferhöhungen von 10,5 Prozent. Bisher sind drei Verhand-
lungsrunden bis Ende März vorgesehen. Wo manch andere Städte 
und Kommunen unserer Raumschaft noch deutlich vorsichtiger 
planen, hat die Verwaltung für den Haushalt 2023 immerhin mit 
einer prognostizierten Tariferhöhung von 5 Prozent für die TVöD-
Beschäftigten gerechnet.

Meine Damen und Herren, wir brauchen qualifiziertes und mo-
tiviertes Personal, um die berechtigten Ansprüche unserer Bür-
gerinnen und Bürger erfüllen zu können. Sie erwarten eine Ver-
waltung, einen Bauhof und Kindertagesstätten, die ihre Anliegen 
kompetent und zügig erfüllen. Wir alle wissen, dass wir die vor 
uns liegenden Aufgaben und Herausforderungen nur mit einer 
personell gut aufgestellten Mannschaft bestmöglich umzusetzen 
und meistern können.

Es muss uns jedoch bewusst sein, dass durch den Ausbau der 
Kinderbetreuung in unseren Kindertagesstätten und dem Ganz-
tagesanspruch an der Grundschule der Personalbereich perspek-
tivisch weiterwachsen wird.

* * * * *
Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wie Sie wissen, wird in diesem Jahr meine zweite Amtszeit als 
Bürgermeister der Stadt Geislingen zu Ende gehen.

Bitte erlauben Sie mir, dass ich mich nach fast 16-jähriger Tä-
tigkeit in diesem Amt heute mit einer persönlichen Erklärung an 
Sie wende.

Meine Zeit in Geislingen war geprägt von großen Herausforde-
rungen und von nicht immer leichten Debatten. Manchmal lastete 
das Amt schwer auf mir. Doch ich habe aus allen Fraktionen in 
entscheidenden Momenten Rückenwind erhalten. Trotz manch 
unterschiedlicher Meinungen in den Details waren wir uns in dem 
Bestreben, uns gemeinsam für das Wohl unserer Stadt und un-
serer Bürgerschaft einzusetzen, stets einig. Für diese Kultur des 
Miteinanders danke ich Ihnen.

Auch aus der Bürgerschaft, aus den Stadtteilen, aus der Wirt-
schaft, aus den Vereinen habe ich ungeachtet mancher Kontrover-
sen immer wieder die Bereitschaft zur Zusammenarbeit gespürt.
Ich kam nach Geislingen und wurde mit Ihrer aller Hilfe zu einem 
beständigen Geislinger.

Als Bürgermeister braucht man Standfestigkeit. Man darf nicht 
furchtsam sein. Das Amt verlangt Verlässlichkeit, Berechenbarkeit 
und Fachlichkeit.
Vor allem aber benötigt ein Bürgermeister in Geislingen und für 
Geislingen die Fähigkeit zu Nähe und zur Stärkung des Zusam-
menhalts. In Zeiten, in denen viele Bürgerinnen und Bürger sich 
vor immer mehr Probleme und Krisen gestellt sehen, muss ein 
Bürgermeister sich für die Zukunft und für verlässlichen Zusam-
menhalt, für das Gemeinsame, für das Gemeinwohl einsetzen.

Dieser Anforderung möchte ich mich erneut stellen. Daher möchte 
ich mich nach der Ausschreibung der Stelle im Sommer erneut 
um das Amt des Bürgermeisters der Stadt Geislingen bewerben.

* * * * *
Meine Damen und Herren, heute ist keine Aussprache zum Haus-
halt geplant. Anträge zum Haushalt sind – bitte mit Vorschlägen 
zur Gegenfinanzierung - rechtzeitig einzureichen. Die Verabschie-
dung des Haushalts ist für Mittwoch, 15. Februar 2023 vorgese-
hen.

An dieser Stelle danke ich allen Kolleginnen und Kollegen, die 
an der Aufstellung des umfangreichen Haushaltsplanentwurfes 
mitgearbeitet haben. Insbesondere danke ich Ihnen, Herr Juriatti 
und den beteiligten Amtsleitern. Ein großes Lob – Sie haben ein-
mal mehr sehr zuverlässig den Haushalts- und Wirtschaftsplan 
aufgestellt.

Dafür sage ich herzlichen Dank.
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Einbringung des Haushaltsplans mit Haus-
haltssatzung 2023 der Stadt Geislingen sowie 
des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Was-
serversorgung Geislingen 2023
Sehr geehrte Damen und Herren,

gerne informiere ich Sie zum Entwurf des 
Haushaltsplans 2023 sowie dem Wirtschafts-
plan 2023 des Eigenbetriebes „Wasserver-
sorgung Geislingen“. Dieser enthält neben 
den aktuellen Planzahlen für das Jahr 2023 
auch die mittelfristige Finanzplanung als Aus-
blick auf die kommenden 3 Haushaltsjahre.

Nach den Jahren 2020 bis 2022, die weltweit von den Begleit-
umständen und Auswirkungen der Corona-Pandemie bestimmt 
waren, wirft insbesondere die Ukraine-Krise des Vorjahres ihren 
Schatten auch auf das Jahr 2023. Unter diesem Eindruck veröf-
fentlichte das Ministerium für Finanzen und das Ministerium des 
Innern, für Digitalisierung und Kommunen Orientierungsdaten zur 
kommunalen Haushalts- und Finanzplanung in den Jahren 2023 ff.

Auf Basis der Ergebnisse der Steuerschätzung vom 25.-27. Ok-
tober 2022 und der daraus resultierenden Empfehlung des Ar-
beitskreises Steuerschätzungen wurden die Orientierungsdaten 
zur kommunalen Haushalts- und Finanzplanung in den Jahren 
2023 ff. fortgeschrieben.
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Quelle: MINISTERIUM DES INNEREN, FÜR DIGITALISIERUNG UND KOMMUNEN 

Die Geschäftsstelle des Gemeindetags ordnet die Ergebnisse dahingehend ein, dass 
diese nur auf den ersten Blick erfreulich seien.  

Die gegenüber der Mai-Steuerschätzung höheren Steuereinnahme-erwartungen 
würden nur ein Zerrbild, der zu erwartenden Entwicklung der kommunalen Finanzen 
zeigen, da diese zu einem großen Teil durch die Inflation bedingt sind. Diese belastet 
aber die Kommunalhaushalte auf der Ausgabenseite viel mehr. Enorm steigende 
Energiekosten, immens steigende Baukosten und vermutlich auch stark steigende 
Personalkosten und Sozialausgaben der Kreise werden die erhöhten 
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Die Geschäftsstelle des Gemeindetags ordnet die Ergebnisse 
dahingehend ein, dass diese nur auf den ersten Blick erfreulich 
seien.

Die gegenüber der Mai-Steuerschätzung höheren Steuereinnah-
meerwartungen würden nur ein Zerrbild, der zu erwartenden Ent-
wicklung der kommunalen Finanzen zeigen, da diese zu einem 
großen Teil durch die Inflation bedingt sind. Diese belastet aber 
die Kommunalhaushalte auf der Ausgabenseite viel mehr. Enorm 
steigende Energiekosten, immens steigende Baukosten und ver-
mutlich auch stark steigende Personalkosten und Sozialausga-
ben der Kreise werden die erhöhten Steuereinnahmen deutlich 
übersteigen. Zudem werden die Kommunalhaushalte auch durch 
die Entlastungspakete des Bundes belastet werden. Das Maß 
der steigenden Ausgaben wird daher viel höher sein als das Maß 
der steigenden Einnahmen. Faktisch wird damit die finanzielle 
Handlungsfähigkeit der Kommunen geringer.

Der Haushaltsplan beinhaltet den Vorbericht, der Informationen 
zu den Teilhaushalten und den beinhalteten Produkten enthält. 
Im Anschluss dann den eigentlichen Haushaltsplan mit Haus-
haltssatzung.
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Ergebnishaushalt 2023 – Ordentliche Erträge 

Der Ergebnishaushalt sieht für das Jahr 2023 ordentliche Erträge in Höhe von 
15.188.096 € vor, die sich vor allem aus Steuern und ähnlichen Abgaben sowie 
Zuweisungen und Zuwendungen und Entgelten für öffentliche Leistungen 
zusammensetzen. 

Dem gegenüber stehen ordentliche Aufwendungen in Höhe von 15.964.084 €, die sich 
hauptsächlich aus Transferaufwendungen, wie der Kreis- und 
Finanzausgleichsumlage, Personalaufwendungen, Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen sowie Abschreibungen zusammensetzen. 
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Ergebnishaushalt 2023 – Ordentliche Aufwendungen 

Hier bleibt unterm Strich zunächst ein unausgeglichener Betrag in Höhe von -775.987 
€. Hinzu kommen voraussichtlich außerordentliche Erträge in Höhe von 274.100 €, 
was ein veranschlagtes Gesamtergebnis in Höhe von -501.887 € ergibt. 

Um diesen Betrag übersteigen die Aufwendungen die Erträge, d. h. die 
Abschreibungen können nicht vollständig erwirtschaftet werden. Dieses 
unausgeglichene Gesamtergebnis kann durch positive Ergebnisse aus Vorjahren 
ausgeglichen werden. 

Im Finanzhaushalt sind aus der laufenden Verwaltungstätigkeit Einzahlungen in Höhe 
von 14.982.598 € und Auszahlungen in Höhe von 14.487.440 € eingeplant.  

 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 2013-2026 
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Die Haupteinnahmequelle der Stadt Geislingen liegt traditionell 
beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer. Auf Grundlage 
der Orientierungsdaten ergibt sich für die Stadt Geislingen ein 
Gemeindeanteil in Höhe von 4.183.114 €.

Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr eine Mehrung in Höhe von 
rund 530.000 €

Für den Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer wird mit rund 
253.000 € eine konstante Entwicklung erwartet.
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Entwicklung der Gewerbesteuer 2010 bis 2023  

Aufgrund der vorläufigen Zahlen aus 2022 und der derzeitigen Entwicklung wurden die 
Gewerbesteuereinnahmen mit 1.900.000 € um 50.000 € über dem 
Vorjahresplanansatz und gleichzeitig um rund 150.000 € unter dem vorläufigen 
Vorjahresergebnis veranschlagt. Dieses vorsichtige Agieren liegt darin begründet, 
dass auch im Jahr 2023 bei den Firmen zum Teil noch die Pandemiejahre 2020 und 
2021 zur Abrechnung anstehen und die Finanzverwaltung daher von einem 
unbeständigen Ergebnis ausgehen muss. 
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Aufgrund der vorläufigen Zahlen aus 2022 und der derzeitigen Ent-
wicklung wurden die Gewerbesteuereinnahmen mit 1.900.000 € 
um 50.000 € über dem Vorjahresplanansatz und gleichzeitig um 
rund 150.000 € unter dem vorläufigen Vorjahresergebnis veran-
schlagt. Dieses vorsichtige Agieren liegt darin begründet, dass 
auch im Jahr 2023 bei den Firmen zum Teil noch die Pandemiejah-
re 2020 und 2021 zur Abrechnung anstehen und die Finanzverwal-
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Entwicklung der Kreisumlage 2014 bis 2023  

Der Umlagesatz bei der Kreisumlage wurde durch Beschluss des Kreistags für das 
Jahr 2023 auf eine Höhe von 27,5 v.H. festgelegt. Durch dieses Anheben des 
Hebesatzes um 0,5 %, insbesondere jedoch durch die gestiegene Steuerkraftsumme 
steigt die Mehrbelastung an: Es ergibt sich bei dieser Position ein Mehraufwand in 
Höhe von rund 235.000 €.  

Die Kreisumlage beläuft sich in 2023 voraussichtlich auf 2.434.916 €. 

Aus lfd. Verwaltungstätigkeit wird ein Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 495.195 
€ erwirtschaftet, dies entspricht in etwa der Zuführungsrate für Investitionen nach 
früherem Haushaltsrecht. 

Ein Blick auf die mittelfristige Finanzplanung zeigt auch für die künftigen Jahre einen 
zum Teil unausgeglichenen Ergebnishaushalt, dies kann aber mit positiven 
Ergebnissen aus Vorjahren ausgeglichen werden. Im Hinblick auf den Finanzhaushalt 
bleibt weiterhin festzuhalten, dass zwar noch die Tilgungsleistungen erwirtschaftet, für 
notwendige Investitionen für die Erfüllung der Pflichtaufgaben jedoch nur wenig 
Spielraum bleiben wird.  

Investitionsprogramm 2023 

Das Investitionsprogramm sieht investive Maßnahmen mit Auszahlungen in Höhe von 
6.228.127 € vor. Mehr als ein Drittel davon stammt aus Maßnahmen die in 2022 oder 
zuvor begonnen und noch nicht abgerechnet werden konnten. Bedingt durch 
krisenbedingte Lieferengpässe und sonstige krisenbedingte Hemmnisse hat sich die 
Fertigstellung von Maßnahmen stark verzögert. 
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Investitionsprogramm 2023 – Auszahlungen  

Bei den Auszahlungen des Investitionsprogramms handelt es sich weitestgehend um 
Auszahlungen für Baumaßnahmen 4.382.000 € (70 %) sowie den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden in Höhe von 970.000 € (16 %) sowie von einer 
Erweiterung einer Finanzbeteiligung in Höhe von 428.677 € (7 %) sowie beweglichem 
Sachvermögen in Höhe von 376.700 € (6%) 

Zu den investiven Maßnahmen kommen zusätzlich Tilgungsleistungen in Höhe von 
aktuell rund 355.000 € hinzu. Dies bedeutet in Summe Ausgaben in Höhe von 
insgesamt 6.582.510 €.  
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Investitionsprogramm 2023 – Einzahlungen  

Zur Finanzierung ist neben dem Zahlungsmittelüberschuss aus dem Finanzhaushalt 
in Höhe von 495.159 € sowie staatlicher Zuschüsse in Höhe von voraussichtlich 
1.486.656 € und Verkäufen von Baugrundstücken in Höhe von voraussichtlich 346.500 
€ eine Kreditaufnahme in Höhe von insgesamt bis zu 2.250.000 € vorgesehen. Diese 
Summe setzt sich zusammen aus der genehmigten und bisher nicht benötigten 
Kreditermächtigung von 750.000 € aus dem Jahr 2021, die neu beantragt werden 
muss, sowie eines Kredits in Höhe von 500.000 € für das Haushaltsjahr 2022, der 
bisher ebenfalls nicht in Anspruch genommen werden musste sowie eines weiteren 
Kredits in Höhe von bis zu 1.000.000 € für das aktuelle Kalenderjahr. Die Verwaltung 
geht davon aus, dass sich auch die Maßnahmen 2023 wie in den Vorjahren zu einem 
nicht unerheblichen Teil verzögern werden und sicherlich nicht alle Investitionen in 
2023 werden abgerechnet werden können. Es ist daher davon auszugehen, dass 
Kredite nicht in beantragter Höhe benötigt werden. Die Verwaltung wird nur das 
notwendige Maß an Darlehen ausschöpfen. Der Stand der liquiden Mittel wird sich 
voraussichtlich von einem Stand zu Beginn des Jahres in Höhe von 3.045.465 € um 
1.824.500 € verringern.  

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten betrugen zum Jahresbeginn 2023 
rund 4,386 Mio. € (Die HH-Planungen 2021 und 2022 hätten dabei einen Stand in 
Höhe von 5,636 Mio. € erwarten lassen). Unter Berücksichtigung der geplanten 
Kreditaufnahme für das vorangegangene sowie das aktuelle Haushaltsjahr abzüglich 
der Tilgungsleistungen könnte sich der Stand der Verbindlichkeiten zum Jahresende 
voraussichtlich auf 6,282 Mio. € erhöhen. Die Verwaltung rechnet jedoch damit, dass 
die finanziellen Mittel in 2023 nicht vollständig abfließen werden, weshalb ein Stand 
zum Jahresende 2023 kleiner 6 Mio. € als wahrscheinlicher anzusehen ist. 

Investitionsprogramm 2023 – Einzahlungen

Zur Finanzierung ist neben dem Zahlungsmittelüberschuss aus 
dem Finanzhaushalt in Höhe von 495.159 € sowie staatlicher Zu-
schüsse in Höhe von voraussichtlich 1.486.656 € und Verkäufen 
von Baugrundstücken in Höhe von voraussichtlich 346.500 € eine 
Kreditaufnahme in Höhe von insgesamt bis zu 2.250.000 € vorge-
sehen. Diese Summe setzt sich zusammen aus der genehmigten 
und bisher nicht benötigten Kreditermächtigung von 750.000 € 
aus dem Jahr 2021, die neu beantragt werden muss, sowie eines 
Kredits in Höhe von 500.000 € für das Haushaltsjahr 2022, der 
bisher ebenfalls nicht in Anspruch genommen werden musste 
sowie eines weiteren Kredits in Höhe von bis zu 1.000.000 € für 
das aktuelle Kalenderjahr. Die Verwaltung geht davon aus, dass 
sich auch die Maßnahmen 2023 wie in den Vorjahren zu einem 
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nicht unerheblichen Teil verzögern werden und sicherlich nicht alle 
Investitionen in 2023 werden abgerechnet werden können. Es ist 
daher davon auszugehen, dass Kredite nicht in beantragter Höhe 
benötigt werden. Die Verwaltung wird nur das notwendige Maß 
an Darlehen ausschöpfen. Der Stand der liquiden Mittel wird sich 
voraussichtlich von einem Stand zu Beginn des Jahres in Höhe 
von 3.045.465 € um 1.824.500 € verringern.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten betrugen zum 
Jahresbeginn 2023 rund 4,386 Mio. € (Die HH-Planungen 2021 
und 2022 hätten dabei einen Stand in Höhe von 5,636 Mio. € er-
warten lassen). Unter Berücksichtigung der geplanten Kreditauf-
nahme für das vorangegangene sowie das aktuelle Haushaltsjahr 
abzüglich der Tilgungsleistungen könnte sich der Stand der Ver-
bindlichkeiten zum Jahresende voraussichtlich auf 6,282 Mio. € 
erhöhen. Die Verwaltung rechnet jedoch damit, dass die finanziel-
len Mittel in 2023 nicht vollständig abfließen werden, weshalb ein 
Stand zum Jahresende 2023 kleiner 6 Mio. € als wahrscheinlicher 
anzusehen ist.

Auch in 2023 beschränkt sich die Investitionsplanung nahezu aus-
schließlich auf unabweisbare Ausgaben, wie bereits begonnene 
Maßnahmen, bzw. solche zu denen man sich vertraglich bereits 
verpflichtet hatte, sowie in Investitionen im Rahmen der gesetz-
lichen Aufgabenerfüllung. Für die mittelfristige Finanzplanung 
(2023-2025) gilt es unter den aktuell sehr schwierigen und unsi-
cheren Bedingungen weiterhin die Entwicklungen insbesondere 
aus den Folgen der Pandemie abzuwarten und aus den Erkennt-
nissen die Schlüsse zu ziehen, welche Investitionen in Folgejahren 
noch möglich sein werden und welche zeitlich ggf. aufgeschoben 
werden müssen. Aufgrund der begrenzt zur Verfügung stehen-
den liquiden Mittel werden im Mittelfristzeitraum ggf. nicht alle in 
das Werk eingeflossenen Investitionen zum jeweiligen Zeitpunkt 
umsetzbar sein.

Vielmehr gilt, dass separat für jedes Haushaltsjahr betrachtet die 
Bereitstellung der notwendigen liquiden Mittel erneut überprüft 
und daraus resultierend Prioritäten gebildet werden müssen, 
welche Maßnahmen aktuell umgesetzt und welche Maßnahmen 
ggf. zu einer späteren Umsetzung in folgenden Haushaltsjahren 
eingeplant werden können oder müssen.

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Geis-
lingen“
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Geis-
lingen“ sieht Erträge in Höhe von 1.063.105 € und Aufwendungen 
in Höhe von 1.014.250 € vor, was einem Jahresgewinn in Höhe 
von 48.855 € entspricht.

Dieser Jahresgewinn wird für die Maßnahmen im Vermögensplan 
verwendet. Dieser beinhaltet in diesem Jahr insbesondere die 
Investition in eine finanzielle Beteiligung an einer entstehenden 
Freiflächen-Photovoltaik-Anlage im Bereich Hasenbühl, Gemar-
kung Erlaheim sowie der Vermögensumlage an den Zweckver-
band Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg in Höhe von 
insgesamt 1.579.275 €, sowie Investitionen in das Leitungsnetz 
in Höhe von 240.000 €, die größtenteils aus nicht verbrauchten 
Deckungsmitteln aus Vorjahren bestritten werden. Ebenso ist 
erstmals nach 2008 wieder ein Darlehen in Höhe von 750.000 € 
vorgesehen.

Aus der Beteiligung an der Freiflächen-PV-Anlage sollen Erträge 
erwirtschaftet werden, die langfristig die notwendigen Investitio-
nen in das Leitungsnetz mitfinanzieren sollen.

Wie auch in den Vorjahren stehe ich Ihnen, den Mitgliedern des 
Gemeinderates, sehr gerne für inhaltliche Fragen zur Verfügung 
z.B. im Rahmen von Fraktionssitzungen, gerne aber auch im per-
sönlichen Gespräch, telefonisch oder per Email.

Oliver Juriatti
Leiter Finanzverwaltung

STADT GEISLINGEN
- Zollernalbkreis -

Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
(Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung)

vom 18.01.2023
Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, und 15 Abs. 1 des Bestattungsgeset-
zes in Verbindung mit den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie den §§ 2 und 13 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg, hat der Gemeinderat der 
Stadt Geislingen am 25.01.2023 folgende Satzung zur Änderung 
der Friedhofssatzung vom 21.07.2021 beschlossen:

Artikel 1
Satzungsänderung

1. 	Der § 6 (Särge) wird wie folgt geändert:
	 a) Die Überschrift wird mit den Wörtern „und Urnen“ ergänzt.
	 b) �In Absatz 2 werden nach „Es dürfen nur Särge“ die Wörter 

„und Urnen“ eingefügt.
2. 	�Der § 14 (Rasenreihen- und Rasenwahlgräber sowie Rasenur-

nenreihen- und Rasenurnenwahlgräber) wird wie folgt geän-
dert:

	 a) Absatz 2 wird nach Satz 1 wie folgt ergänzt:
		�  „Auf anonymen und teilanonymen Rasenurnenreihengrab-

feldern ist das Aufstellen von Grabmalen nicht gestattet. 
Am Rande des Grabfeldes befindet sich eine einheitlich 
gestaltete Stele, an der Namensschilder, der teil-anonym 
beigesetzten Verstorbenen, angebracht werden. Auf dieser 
dürfen jedoch keine Namen von anonym Beigesetzten oder 
sonstige Angaben, die auf die verstorbene Person hinwei-
sen, angebracht werden.“

	 b) Absatz 3 wird nach Satz 1 wie folgt ergänzt:
		�  „Bei den Grabfeldern der anonymen und teilanonymen Bei-

setzungen ist das Ablegen von Blumenschmuck, Kerzen u.ä. 
ausschließlich auf der dafür vorgesehenen gemeinschaftli-
chen Fläche gestattet.“

	 c) Nach Absatz 3 wird folgender Absatz 3a eingefügt:
		�  „Umbettungen sind bei anonymen und teilanonymen Ra-

senurnenreihengräbern nicht zulässig. Anonyme Beisetzun-
gen finden ohne Beisein von Angehörigen und ohne Hinweis 
auf den Zeitpunkt der Beisetzung statt.“

3. 	�In § 17 (Grabfelder mit Gestaltungsvorschriften) werden in 
Absatz 10 nach „bei Urnennischen“ die Wörter „sowie der Na-
mensschilder bei teilanonymen Rasenurnenreihengräbern“ 
eingefügt.

4.	� In der Anlage zur Friedhofsordnung und Bestattungsgebüh-
rensatzung (Gebührenverzeichnis) wird nach Punkt 7.3 „für ein 
Rasenurnenreihengrab 1.200 €“ Folgendes eingefügt:

	� „7.3.1 für ein anonymes oder teilanonymes Rasenurnenreihen-
grab 400 €“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 4. Februar 2023 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Stadt Geislingen geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Geislingen, den 25. Januar 2023

Oliver Schmid
Bürgermeister 
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’Spitze auf dem Land!’ startet in eine neue 
Auswahlrunde: Bewerbungen noch bis zum 
28.02.2023 möglich
Minister Peter Hauk MdL: „Das Land unterstützt mit dem Pro-
gramm ’Spitze auf dem Land‘ innovative Projekte von kleinen 
und mittleren Unternehmen im Ländlichen Raum." ’Spitze auf 
dem Land!‘ startet in eine neue Auswahlrunde, Bewerbungen 
sind noch bis zum 28.02.2023 möglich.
„Kleine und mittlere Unternehmen leisten mit ihren zukunftsorien-
tierten Innovationen einen wichtigen Beitrag für einen attraktiven 
und erfolgreichen Ländlichen Raum. Mit der Förderlinie ’Spitze auf 
dem Land‘ soll gezielt die Innovationskraft dieser Unternehmen 
im Ländlichen Raum unterstützt werden. Ziel ist es, Arbeitsplätze 
und Wohlstand im Ländlichen Raum zu sichern“, sagt der Minister 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter 
Hauk MdL, am Mittwoch (25. Januar) in Stuttgart
Bewerben können sich kleine und mittlere Unternehmen mit weni-
ger als 100 Beschäftigten, die das Potenzial haben, einen Beitrag 
zur Technologieführerschaft Baden-Württembergs zu leisten. In 
der aktuellen Förderperiode bis 2027 stehen hierfür Fördermittel 
in Höhe von 40 Millionen Euro bereit, die sich aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für Regionalentwicklung (EFRE) sowie dem 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) zusammenset-
zen. „Die kleinen und mittleren Unternehmen sind die Innovati-
onsmotoren des Ländlichen Raums“, so Minister Hauk.
Die Antragsstellung erfolgt schriftlich bis zum 28.02.2023 durch 
die Gemeinden in Zusammenarbeit mit den Unternehmen.

Landespreis für Kleinkunst erneut ausgeschrie-
ben - Bewerbungsschluss am 31. März 2023
Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder musikalisches Kabarett: 
Die Kleinkunst in Baden-Württemberg ist bunt und vielfältig und 
weiß zu begeistern. Auch 2023 werden herausragende Künstlerin-
nen und -künstler mit dem Kleinkunstpreis geehrt. Die Bewerbung 
um Deutschlands höchstdotierten Landespreis für Kleinkunst ist 
bis zum 31. März 2023 möglich. „Die Kleinkunst ist ein großer Teil 
der Kulturszene des Landes und aufgrund ihrer Vielfalt unverzicht-
bar. Auch deshalb ist der Preis seit über 35 Jahren ein wichtiger 
Bestandteil der Kulturförderung des Landes“, sagte Kunst-
staatssekretär Arne Braun am Freitag (20. Januar) in Stuttgart.
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Hauptpreise 
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam 
vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg getragen werden. Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer öf-
fentlichen Veranstaltung, die für den 24. Oktober 2023 im Tollhaus 
in Karlsruhe geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2023.
Weitere Informationen
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Internet 
unter https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereitgestellt.
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen 
und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e. V.), 
Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de; 
Tel.: 0721/470 419 09) bezogen werden.

 

 
Romane/Hörbuch/Sachbuch

"Die Hofgärnterin - Frühlingsträume" (1. Band Die 
Hofgärtnerinnen-Saga) v. Rena Rosenthal
Blumen sind ihre Leidenschaft. Liebe ist ihr Schick-
sal. Wird sie es schaffen, ihren großen Traum zu le-
ben? Oldenburg, 1891. Als Gärtnerin in der Natur 

zu arbeiten und die schönsten Blumen dieser Welt zu züchten, 
davon träumt Marleene schon ihr ganzes Leben. Doch ihr Wunsch 
scheint unerreichbar, denn eine Gärtnerlehre ist allein Männern 
vorbehalten. Aber Marleene gibt nicht auf: Kurzerhand schneidet 
sie sich die Haare ab und verkleidet sich als Junge – und bekommt 
eine Anstellung in der angesehenen Hofgärtnerei. Marleene ist 
überglücklich! Doch die anderen Arbeiter machen ihr den Einstieg 
alles andere als leicht, und es wird zunehmend komplizierter, ihre 
Tarnung aufrechtzuerhalten. Als sie dann auch noch die beiden 
charmanten Söhne der Hofgärtnerei kennenlernt, werden ihre 
Gefühle vollends durcheinandergewirbelt. Marleene muss sich 
entscheiden – folgt sie ihrem Traum oder ihrem Herzen ...

"Die Hofgärtnerin - Sommerleuchten" (2.Band 
Die Hofgärtnerinnen-Saga) v. Rena Rosenthal
Der Traum einer eigenen Gärtnerei. Eine Frau, die 
mutig in die Zukunft geht. Eine Liebe, die alle Hinder-
nisse überwindet. Oldenburg, 1893: Marleene und ihr 
Verlobter träumen davon, eine eigene Gärtnerei auf-
zubauen, in der sie duftenden Flieder und prachtvolle 
Rhododendren züchten. Als sich ihnen die Gelegen-
heit bietet, ein Stück Land zu bewirtschaften, können sie ihr Glück 
kaum fassen. Eine Auszeichnung auf der Hamburger Gartenschau 
könnte ihnen außerdem die begehrte Auszeichnung als »Hofgärtne-
rei« einbringen. Doch innerhalb von kürzester Zeit aus dem Nichts 
eine Gärtnerei aufzubauen verlangt ihnen und ihrer Liebe alles ab 
– sogar die Hochzeitspläne müssen zu Marleenes Kummer auf Eis 
gelegt werden. Und auch ihre Konkurrenten schrecken vor nichts 
zurück, um die beiden von ihrem Ziel abzubringen. Können sie es 
dennoch schaffen, ihren großen Traum wahrzumachen?

"Die Hofgärtnerin - Blütenzauber" (3. Band Die 
Hofgärtnerinnen-Saga) v.Rena Rosenthal
Der duftende Abschluss der erfolgreichen Hofgärtne-
rinnen-Familiensaga. Oldenburg, 1897. Als erste Frau 
überhaupt hat sich Marleene den Titel der »Hofgärt-
nerin« erkämpft. Nun möchte sie ihren Erfolg dazu 
nutzen, auch anderen Frauen den Weg zu einer Lehre 
zu ebnen. Doch der Aufbau einer eigenen Gärtnerin-
nenschule birgt viele Hindernisse, denn noch immer herrscht die 
weitverbreitete Überzeugung, dass Frauen nicht für einen Beruf 
geeignet sind. Als sich Marleene dann auch noch ihr größter Wider-
sacher in den Weg stellt, steht ihr bisher größter Kampf bevor – für 
ihre Schülerinnen, ihren Lebenstraum und ihre Liebe!

"Eingefroren am Nordpol: Das Logbuch von der 
Polarstern" v. Markus Rex
Expeditionsleiter Markus Rex über sein Jahr im Eis 
– mit exklusiven Fotos von der Expedition, vielen Gra-
fiken und Karten. Am 20. September 2019 startete 
die größte Arktisexpedition aller Zeiten: Die »Polar-
stern« verließ den Hafen von Tromsö, um sich am 
Nordpol einfrieren zu lassen. An Bord hat sie Wissenschaftler aus 
20 Nationen, die in der Arktis ein Jahr lang die Auswirkungen des 
Klimawandels untersuchen werden. Markus Rex, der Leiter der »MO-
SAiC« genannten Forschungsmission, erzählt in seinem Buch die 
Geschichte dieser einmaligen Expedition: Er berichtet vom Alltag un-
ter den extremen Bedingungen der Arktis, von den logistischen und 
planerischen Herausforderungen und von den wissenschaftlichen 
Erkenntnissen, die die Forscher im Eis sammeln konnten.

"Expedition Polarstern - Dem Klimawandel auf 
der Spur" (ab 10 Jahre)
Ausgezeichnet als Wissensbuch des Jahres 2021: 
Eine Forschungsreise ins Herz der Arktis.
Es ist die größte Arktisexpedition unserer Zeit: Ein 
Jahr lang driftet der deutsche Forschungseisbre-
cher »Polarstern« angedockt an eine Eisscholle durch das Nord-
polarmeer. An Bord ist das internationale MOSAiC-Forscherteam, 
das sich aus über 600 Crewmitgliedern, Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern aus über 20 Nationen zusammensetzt. Im 
Wettlauf mit der hereinbrechenden Polarnacht errichtet das Team 
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mitten auf dem Meereis ein Forschungscamp, um wertvolle Daten 
zu sammeln. Die Forscherinnen und Forscher aus aller Welt wol-
len herausfinden, wie sich die dramatischen Veränderungen in der 
Arktis auf das Weltklima auswirken. Denn die Polarregion gilt als 
Klimaküche: Was hier passiert, hat großen Einfluss auf den Rest 
der Erde. Und nirgendwo sonst erwärmt sie sich schneller. Doch 
wie ist Forschung in extremer Kälte und monatelanger Dunkelheit 
fernab jeder Zivilisation überhaupt möglich?

Hörbuch - "Land of Stories: Das magische 
Land: Eine Schatztruhe klassischer Märchen" 
(5 Std.50 min)
Ein wahrer Schatz für alle Land of Stories-Fans und 
Märchen-Verliebte! Chris Colfer erzählt in eigenen 
Worten all die Märchen nach, die seiner Bestseller-Reihe Land of 
Stories zugrunde liegen: Dornröschen, Die Schöne und das Biest, 
Rapunzel, Die Schneekönigin, Die Geschichte vom Pfefferkuchen-
mann, Pinocchio und viele weitere. Eine wahre Schatztruhe für Fans 
der Bestseller-Reihe, die hier die Figuren wiederfinden, die sie aus 
den Abenteuern kennen – Jack, Goldlöckchen, Rotkäppchen, Frog-
gy, die gute Fee – und die Märchen nachhören können, aus denen sie 
stammen. Rufus Beck ist Schauspieler, Regisseur und Autor. Durch 
seine Lesungen von Harry Potter wurde er zu einem der erfolgreichs-
ten und beliebtesten Hörbuch-Interpreten. Den Romanen von Chris 
Colfer leiht er seit der allerersten Seite seine Stimme.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

Faschingsferien
Am Donnerstag, den 16.02.2023 
und am Dienstag, den 21.02.2023 
bleibt die Bücherei geschlossen. 
Ab Donnerstag, den 23.02.2023 
haben wir wieder geöffnet.

 

 
Einladung zum Tag der offenen Tür
Am Freitag, 10. Februar 2023 findet an der GMS Kleiner Heuberg 
(Standort Geislingen) von 16.00 bis 18.30 Uhr der Tag der offenen 
Türe statt. Zukünftige Fünftklässler, ihre Familien und alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen, die GMS kennenzulernen. Es 
gibt umfassende Informationen zum Schulkonzept, verschiedene 
Mitmachangebote, Besichtigung der Räume, Bewirtung und die 
Möglichkeit, mit SchülerInnen, Eltern und dem Lehrerteam ins 
Gespräch zu kommen.

 
Das GMS-Team freut sich auf ein buntes Treiben im Schulhaus - 
wie hier vor der Pandemie.

 

 
Hurra es schneit - Sinneserfahrung im Krippenalter
In den letzten Wochen haben die Regenbogenkinder den kleinen 
Eisbär Lars kennengelernt. Sie haben gehört und auf Bildern ge-
sehen, dass es in seiner Heimat viel Schnee und Eis gibt. Aber 
wie fühlt sich denn richtiger Schnee an? Wie schmeckt er? Kinder 
mit 2 Jahren können nicht einfach auf vorhandenes Wissen zu-
rückgreifen, da sie den Winter noch nicht bewusst erlebt haben.
Umso schöner war es, als letzte Woche tatsächlich die Flocken 
vom Himmel fielen. Wenn wir jetzt zu unserem Fenster hinausse-
hen, sieht es fast so aus, wie bei Lars zuhause. Wir haben eine 
Wanne mit Schnee ins Zimmer geholt. Mit Eifer haben die Kinder 
damit gespielt. Man kann damit einen kleinen Schneemann bau-
en, oder eine Eistüte füllen oder auch ein bisschen probieren. 
Auch fühlt man, dass die Hände ganz schön kalt werden und sieht 
natürlich, dass sich der Schnee mit der Zeit in Wasser auflöst. Im 
Gegensatz zum Regen, fällt der Schnee leise vom Himmel.

 
Erfahrungen die Kinder mit ihren Sinnen erleben können, veran-
kern sich viel tiefer im Gehirn, als „abstraktes“ Lernen.
Aber natürlich ist das Schneeerlebnis in der freien Natur viel schö-
ner. Warm eingepackt haben die Kinder draußen Spuren in den 
Schnee gezaubert, geschaufelt und einen kleinen Schneepinguin 
– den Freund von Lars – nachgebaut.

 

 
Die Regenbogenkinder in Aktion...
Im Januar war es nun endlich soweit, der erste Schnee blieb lie-
gen. Grund genug für die Kinder der Kita Regenbogen eine Na-
turwoche zu gestalten. Hierzu gehörten große Spaziergänge zur 
Erkundung des Ortes und der umliegenden Natur, Besuche auf 
dem Spielplatz und Entdeckung neuer Wege.
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Dabei konnten sich die Kinder auch über frische Brezeln freuen, 
welche Herr Dr. Weger an einem der Ausflugstage zum Frühstück 
mitgebracht hatte.
Natürlich durfte innerhalb der Naturwoche auch der Spaß nicht 
zu kurz kommen. So starteten am Donnerstag knapp 35 Kinder 
der Kita Regenbogen zum Schlittenfahren. Ausgerüstet mit war-
mem Tee und dicker Kleidung ging es los zum nahe gelegenen 
Schlittenhang.
Mit viel Ausdauer und Spaß wurde der Schnee den Vormittag 
über genutzt.
In der Hoffnung, dass der Schnee noch eine Weile liegen bleibt 
und auch nochmal Neuschnee den Weg zu uns findet, freuen sich 
die Regenbogenkinder schon auf den nächsten Rodelausflug.

 

 
Steuerbefreiung und weniger Bürokratie 
macht größere Photovoltaikanlagen auf dem 
Hausdach attraktiver
Zum Jahreswechsel wurden Eigentümer von 
Solarstromanlagen bis 30 Kilowatt Leistung von 
der Ertragssteuer befreit, die Umsatzsteuer für 
Neuanlagen entfällt. Neben dem finanziellen 
Vorteil bedeuten die gesetzlichen Änderungen 
auch den Abbau bürokratischer Hürden. Die Neuregelungen 
bei der Einkommenssteuer gelten auch für Betreiber von An-
lagen in dieser Größe auf Gewerbeimmobilien.
„Die neuen Regeln verringern die Steuerlast und sparen Zeit 
beim Ausfüllen von Formularen“, sagt Matthias Schlagen-
hauf von der Energieagentur Zollernalb. „Das ist ein wichtiger 
Schritt. Der Betrieb von Photovoltaikanlagen insbesondere für 
Bürgerinnen und Bürger wird so deutlich einfacher und finanzi-
ell attraktiver.“ Die Energieagentur Zollernalb klärt Mieter:innen, 
Hauseigentümer:innen, Unternehmen und Kommunen über die 
Vorteile der Photovoltaik auf.

Keine Einkommenssteuer auf Solarerträge mehr
Der Gesetzgeber weitet die Befreiung von zehn auf 30 Kilowatt 
und damit auf bis zu drei Mal so große Anlagen aus. Die Neure-
gelung bringt einen finanziellen Vorteil mit sich und weniger bü-
rokratischen Aufwand; der rechnerische Nachweis entfällt bis 30 
Kilowatt.
Stichwort finanzieller Vorteil: Bis 30 Kilowatt entfällt die Ertrags-
steuer nun, unabhängig von der Höhe des Ertrags und ob der er-
zeugte Solarstrom ins Netz gespeist oder selbst verbraucht wird. 
Dies gilt für alte und neue Anlagen gleichermaßen und rückwir-
kend zum 1. Januar 2022. Damit entfällt auch die Verpflichtung, 
den Gewinn der Stromerzeugung zu ermitteln und beim Finanz-
amt eine Einnahmenüberschussrechnung einzureichen.
Eine weitere positive Änderung: Künftig dürfen Lohnsteuerhilfe-
vereine ihre Mitglieder auch bei der Einkommensteuer beraten, 
wenn sie eine Solarstromanlage mit einer installierten Leistung 
von bis zu 30 Kilowatt betreiben.

Umsatzsteuer sinkt auf null Prozent
Der zweite Teil der Steuerreform bezieht sich auf die Umsatzsteu-
er. Auch hier gibt es gute Nachrichten: Seit 1. Januar 2023 wird 
bei Lieferung, Erwerb, Einfuhr und Installation von Photovoltaik-
anlagen und Solarstromspeichern keine Umsatzsteuer mehr fällig, 
sie ist von 19 auf null Prozent gesunken.
Der Vorteil nun: Mit der künftigen Regelung zahlen Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer weder Umsatzsteuer auf die 
Photovoltaikanlage noch auf den Solarstrom. Das spart nicht nur 
Geld, sondern senkt auch die Bürokratie deutlich.
Zu allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik berät die Ener-
gieagentur Zollernalb: online, telefonisch oder mit einem persön-
lichen Beratungsgespräch. Termine können unter 07433 - 92 13 
85 vereinbart werden.

 
Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 07. Februar 2023 
um 19.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen den Ro-
man "Annette, ein Heldinnen Epos" von Anne Weber. Interessierte 
Leser und Leserinnen sind herzlich willkommen.

 
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Erlaheim
Am Donnerstag, 9. Februar 2023 findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Erlaheim, Schulstraße 5 eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Erlaheim statt.

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Rückblick – Statistik
4. Friedhofsangelegenheiten
5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes

Ewald Walter
Ortsvorsteher

 
Einladung Ausschuss-Sitzung
Hallo Ausschussmitglieder, nicht vergessen: am Dienstag, 7. Fe-
bruar um 19.30 Uhr findet die nächste Sitzung statt.
Themen:
1.	 Fasnetskaffee am 15.2.:
	 Kuchenspenden - Organisatorisches - Diensteinteilung
2.	 Jubiläum am 15. März:
	 Ideen/Vorschläge Verteiler
3.	 Was sonst noch interessiert
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
augen-, kinder- und HNO-ärztliche 
Notfalldienste
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages, am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 03.02.2023
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, Balingen,
(07433) 70 71

Samstag, 04.02.2023
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87

Sonntag, 05.02.2023
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 
Bodelshausen, (07471) 96 00 21

Montag, 06.02.2023
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 
Rangendingen, (07471) 80 90

Dienstag, 07.02.2023
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen,
(07476) 14 11

Mittwoch, 08.02.2023
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstr. 7, Hechingen, 
(07471) 9 84 08 00
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstr. 2, Haigerloch, 
(07474) 9 59 60

Donnerstag, 09.02.2023
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, Balingen, 
(07433) 2 14 18

Freitag, 10.02.2023
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 94 65 59 56

 

 
Pfarrämter
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem 
Tel: 07433-21236
Offene Sprechstunde: Freitags von 09:30 bis 10:30 Uhr
Sprechstunde nach Absprache. Beichtgelegenheit ebenfalls nach 
Absprache.

Pfarrer Jean Jose (Urlaub vom 23.01. bis 08.02.23)
Tel.: 07428-9450170
E-Mail: JeanJose.JosephRoseMary@drs.de
Offene Sprechstunde: 
Dienstags von 09:00 bis 10:00 Uhr in Geislingen
Sprechstunde nach Absprache. Beichtgelegenheit ebenfalls nach 
Absprache.

Diakon Reiner Dehner 
Tel: 07433-2600195
Offene Sprechstunde: Donnerstags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Sprechstunde nach Absprache.

Offenes Ohr - Ein Seelsorger nimmt sich Zeit für Sie/Dich:
Dienstags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Donnerstags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Freitags von 09:30 bis 10:30 Uhr
Im Pfarrhaus in Geislingen.
Kommen Sie einfach vorbei.

Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 14.02.2023	 14.02.2023	
Blaue Tonne	 07.02.2023	 23.02.2023	
Gelber Sack	 15.02.2023	 15.02.2023	
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Falls Sie zu den genannten Terminen keine Zeit haben, dürfen 
Sie weiterhin gerne anrufen um einen passenden Termin auszu-
machen.

Pfarrbüro Geislingen 
​Tel. 07433-21236, ​Email: stulrich.geislingen@drs.de
Dienstag bis Freitag von 09:30 bis 11:00 Uhr, am Donnerstag-
nachmittag von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07433-20462, E-Mail: stmarkus.binsdorf@drs.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und Freitag 09:30 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim 
Tel. 07428-918810, Email: stsilvester.erlaheim@drs.de
Dienstags von 10:30 bis 12:30 Uhr

Homepage der Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg" und 
Familienzentrum St. Michael
Alle Informationen finden Sie hier schnell und übersichtlich:
se-am-kleinen-heuberg.drs.de / www.kirche-geislingen.de /​ 
www.Klosterbinsdorf.de

GOTTENDIENSTE IN DER SEELSORGEEINHEIT
Mariä Lichtmess - Darstellung des Herrn
Donnerstag, 02.02.2023
10:30 Uhr Geislingen Blasiussegen Kindergarten St. Michael
19:00 Uhr Binsdorf Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasi-
ussegen
Freitag, 03.02.2023
19:00 Uhr Rosenfeld Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasi-
ussegen

5. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 58,7-10; L2: 1 Kor 2,1-5; Ev: Mt 5,13 -16

Sonntag, 05.02.2023
09:00 Uhr Geislingen Familiengottesdienst
- Mitgestaltet von den Erstkommunionkindern aus Geislingen
09:00 Uhr Binsdorf Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Erlaheim Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Rosenfeld Familiengottesdienst
- Mitgestaltet von den Erstkommunionkindern aus Rosenfeld, 
Binsdorf und Erlaheim
Dienstag, 07.02.2023
18:30 Uhr Geislingen Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Geislingen Heilige Messe
Mittwoch, 08.02.2023
18:30 Uhr Erlaheim Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Erlaheim Heilige Messe
Donnerstag, 09.02.2023
10:30 Uhr Geislingen Heilige Messe im Altenzentrum St. Martin
18:30 Uhr Binsdorf Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Binsdorf Heilige Messe
Freitag, 10.02.2023 - Scholastika
07:30 Uhr Geislingen Schülergottesdienst
19:00 Uhr Rosenfeld Heilige Messe

6. Sonntag im Jahreskreis
L1: Sir 15,15-20; L2: 1 Kor 2,6-10; Ev: Mt 5,17-37

Samstag, 11.02.2023
18:30 Uhr Binsdorf Eucharistiefeier
Sonntag, 12.02.2023
09:00 Uhr Erlaheim Eucharistiefeier
10:30 Uhr Geislingen Eucharistiefeier
10:30 Uhr Rosenfeld Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 14.02.2023 - Cyrill und Methodius
19:00 Uhr Geislingen Heilige Messe
Mittwoch, 15.02.2023
19:00 Uhr Erlaheim Heilige Messe
Donnerstag, 16.02.2023
19:00 Uhr Binsdorf Heilige Messe
Freitag, 17.02.2023
19:00 Uhr Rosenfeld Heilige Messe

AKTUELL:
Für Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit gilt weiterhin:
- Friedensgruß mit Handreichung ist wieder möglich.
- Mundkommunion ist ganz am Schluss der Kommunion möglich.
- �Die Abstandsregelungen wurden aufgehoben, man darf wieder 

nebeneinander sitzen.
- �Es besteht ab 01.05.22 die ausdrückliche Empfehlung, nicht 

aber die Verpflichtung, zum Tragen einer Maske in geschlosse-
nen Räumen.

- �Alle, die gehbehindert sind, dürfen in den Kirchen ganz vorne 
Platz nehmen. Die Hl. Kommunion wird ihnen gebracht.

- Totenrosenkranz und Requiem sind wieder möglich.
- Rosenkranz vor dem Werktagsgottesdienst ist wieder möglich.
Bleiben Sie gesund!
Ihr/Euer Pater Augusty

SONSTIGE TERMINE DER KOMMENDEN WOCHEN:
Dienstag, 07.02.2023
15:00 - 17:00 Uhr Geislingen Trauercafé im Gemeindehaus
Donnerstag, 09.02.2023
19:45 Uhr Binsdorf Treffen der Lektoren und Kommunionhelfer 
im Markusheim
Freitag, 10.02.2023
19:45 Uhr Rosenfeld Betstunde in der Kirche

Krankenkommunion und Krankensalbung
Wenn Sie eine Krankenkommunion oder eine Krankensalbung 
wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 07433/21236. Wir 
kommen dann so schnell wie möglich zu Ihnen nach Hause oder 
ins Krankenhaus.
Ihr Pastoralteam

Betstunde in Rosenfeld
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Seelsorgeeinheit 
zur Betstunde nach Rosenfeld
Jeden 2. Freitag im Monat nach der Heiligen Messe in Rosenfeld 
werden wir zusammen noch eine weitere Stunde verbringen mit 
Singen von Lobpreisliedern, Bibelteilen und Gebeten. Nächster 
Termin: 10.02.23.

Trauercafé im kath. Gemeindehaus in Geislingen
Immer am 1. Dienstag im Monat im Katholischen Gemeinde-
haus in Geislingen. Beginn 15:00 Uhr, Ende 17:00 Uhr.
Nächstes Trauercafé am 07.02.23
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen oder auch auf neue Begeg-
nungen.
Diakon Reiner Dehner, Veronika Killmayer und Adelbert Braun
Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie sich gerne an:
Diakon Reiner Dehner, Pfarramt Geislingen, Tel. 07433-2600195

Seniorentanz
Herzliche Einladung zum Seniorentanz am Montag, 6. Februar 
2023 um 17:00 Uhr. Unter dem Motto "Fit mit Bewegung und Mu-
sik" tanzen wir Mitmachtänze in unterschiedlichen Aufstellungen: 
im Kreis, in der Gasse, als Square oder Line Dance. Nebenbei 
trainieren wir unser Gedächtnis, unsere Orientierung und Koordi-
nation. Wir freuen uns über alle, die mitmachen möchten.
Eure Tanzleiterinnen Christine und Elke

Aus dem Dekanat:
Kirchen suchen Helfer:innen für die 
Gartenschau 2023
Unter dem Motto „Begegnen. Beten. 
Blühen.“ Stellen die Balinger Kirchen 
ihren Auftritt bei der Balinger Garten-
schau im kommenden Jahr. Auf dem 
Kirchengelände im Zwingergarten dür-
fen sich die Besucher:innen auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm freuen. Neben dem Schöpfungsgarten 
mit sechs Stationen erwartet die Gäste die tägliche Andacht 
„Gedanken:Pause“ zur Mittagszeit, Talkformate, offenes Singen 
und viele weitere Angebote. Auf dem Gelände selber lädt eine lan-
ge Tafel zu Begegnung und Verweilen ein. Blickfang von Weitem 
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wird der Turm der Pfadfinder mit der Gartenschauglocke sein. 
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Balingen 
sucht nun Ehrenamtliche, die an einem oder mehreren Tagen in ei-
ner Schicht auf dem Kirchengelände mitarbeiten. Aufgaben sind: 
Fragen der Besucher beantworten, auf dem Gelände präsent und 
ansprechbar sein, Stationen des Schöpfungsgarten erklären, Ver-
anstaltungen vorbereiten.
Helfer:innen erhalten freien Eintritt, ab fünf Einsätzen ein Garten-
schau T-Shirt „Begegnen. Beten. Blühen.“ und ab 60 Arbeitsstun-
den eine Dauerkarte für die Gartenschau.
Anmeldungen sind ab sofort per Email an helfer@kirchen-garten-
schau-balingen.de oder Telefon 07433/9011010 möglich.
Pfarrerin Birgit Wurster, Gemeindereferentin Marion Faigle und 
Dekanatsreferent Achim Wicker hoffen auf viele Mitstreiter:innen, 
um im kommenden Jahr gut auf der Gartenschau vertreten zu 
sein.

 
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 05.02.2023
09:00 Uhr Familiengottesdienst
- Mitgestaltet von den Erstkommunionkindern aus Geislingen
- Mit besonderem Gedenken an: Karl Wisbauer, Gunther Friedrich, 
Franziska Gulde, Theresia Vogt
Dienstag, 07.02.2023
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
- Mit besonderem Gedenken an: Veronika und Theo Amann, Anton 
Heck, Barbara Brobeil, Christoph Renz
Donnerstag, 09.02.2023
10:30 Uhr Heilige Messe im Altenzentrum St. Martin
Freitag, 10.02.2023 - Scholastika
07:30 Uhr Schülergottesdienst
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12.02.2023
10:30 Uhr Geislingen Eucharistiefeier
- Mit besonderem Gedenken an: Leonard Halama,
Dienstag, 14.02.2023 - Cyrill und Methodius
19:00 Uhr Geislingen Heilige Messe
- Mit besonderem Gedenken an: Rösle Lang, Wilhelm Lang, Su-
sanne Rudoll, Rosalia Schmid, Magdalena Hänle

 
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 05. Februar 2023
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
- Kollekte: für die Kirchengemeinde
10:30 Uhr Rosenfeld: Familiengottesdienst mit den Erstkom-
munionkindern aus Erlaheim, Binsdorf und Rosenfeld
Mittwoch, 08. Februar 2023 - Seliger Pater Philipp Jeningen
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe

VORANZEIGE
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12. Februar 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier
- Kollekte: Silberner Sonntag für die Kirchensanierung
Mittwoch, 15. Februar 2023
19:00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an Andreas Gulde, Helga Reich, Ida 
Welte und Hans Zirkel

Hinweise für St. Silvester
Erstkommunion 2023
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst mit den Kommuni-
onkindern aus Erlaheim, Binsdorf und Rosenfeld in der St.Maria-
Kirche in Rosenfeld am Sonntag, 05. Februar 2023 um 10:30 Uhr.
Helferfest für alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitar-
beitenden der Kirchengemeinde

 
Ein rundum gelungener Abend könnte die Überschrift heißen. 
Die ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitenden unserer 
Kirchengemeinde kamen letzten Samstag im Sportheim zusam-
men. Als Dankeschön für das vielfältige Engagement für die Kir-
chengemeinde waren sie zu einem gemütlichen Beisammensein 
eingeladen. Pater Augusty begrüßte die Anwesenden und be-
dankte sich mit herzlichen Worten für das gute Miteinander und 
den Einsatz bei den vielen Aufgaben, die das Kirchenjahr mit sich 
bringt. Mit dem Gedicht "Danke, danke, danke, danke" und dem 
Segen Gottes beendete er seine Ansprache. Nach dem guten 
Essen teilte Pater Augusty ein Quiz aus, das mit seinen 25 Fragen 
recht knifflig war. Anschließend unterhielt Diakon Reiner Dehner 
mit seinen Zauberkünsten. Auf die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres wurde in Bildern zurückgeblickt. Mit lebhaften Gesprächen 
und dem einen oder anderen Gläschen endete der Abend.

Geburtstagsbesuche bei den Senioren
Wer hätte Lust, den Geburtstagsbesuchsdienst bei unseren Se-
nioren mitzugestalten? Bitte bei Frau Wiget melden.

Kollekte
Die Kollekte wird weiterhin in den Körble eingesammelt, die an 
den Ausgängen stehen.
Weitere Infos finden Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit

 
Mariä Lichtmess - Darstellung des Herrn
Donnerstag, 02.02.2023
19:00 Uhr Heilige Messe
- Mit Kerzenweihe und Blasiussegen
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 05.02.2023
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
- Kollekte: Silberner Sonntag
Donnerstag, 09.02.2023
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11.02.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier
- Kollekte für eigene Zwecke der Kirchengemeinde
Donnerstag, 16.02.2023
19:00 Uhr Heilige Messe
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SONSTIGE TERMINE DER KOMMENDEN WOCHEN:
Donnerstag, 09.02.23
19:45 Uhr Treffen der Lektoren und Kommunionhelfer im Markusheim
Freitag, 10.02.23
19:45 Uhr Rosenfeld Betstunde in der Kirche
Samstag, 11.02.23
19:30/45 Uhr Mitarbeiter-/Helferfest im Sportheim in Binsdorf

AKTUELL:
Helferfest für alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitar-
beitenden der Kirchengemeinde
Wie in der Weihnachtskarte angekündigt, findet für alle ehrenamtli-
chen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Kirchengemeinde St. Markus am Samstag, 11.02.2023 unser Mit-
arbeiter- und Helferessen für 2022 statt. Beginn ist nach der Vor-
abendmesse gegen 19.30/45 Uhr im Sportheim. Um besser planen 
zu können, melden Sie sich spätestens bis Freitag, 03.02.23 beim 
Pfarramt an. Achtung, das Mitarbeiterfest kann nicht wie geplant 
im Markusheim stattfinden, stattdessen treffen wir uns nach dem 
Gottesdienst am 11.02.23 im Sportheim in Binsdorf.

Freitag, 03.02.2023
19:00 Uhr Heilige Messe
- Mit Kerzenweihe und Blasiussegen
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 05.02.2023
10:30 Uhr Familiengottesdienst
- Mitgestaltet von den Erstkommunionkindern aus Rosenfeld, 
Binsdorf und Erlaheim
Freitag, 10.02.2023 - Scholastika
19:00 Uhr Heilige Messe
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12.02.2023
10:30 Uhr Rosenfeld Wort-Gottes-Feier
Freitag, 17.02.2023
19:00 Uhr Rosenfeld Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de,
Mail: Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de.

Öffnungszeiten Sekretariat:
montags, dienstags und freitags von 09.30-11.30 Uhr.

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit (Daniel 9, 18 b)

Freitag, 3. Februar
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 5. Februar, 3. Sonntag vor der Passionszeit - Sep-
tuagesimä
8.45 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Medarduskirche Ost-
dorf mit Pfarrer Johannes Hruby
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst im Gemeindezentrum Geis-
lingen mit Pfarrer Johannes Hruby
An der Orgel: Andreas Jenter
(Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ostdorf
Dienstag, 7. Februar
18.00 Uhr Bibelkreis Gemeindezentrum Geislingen
18.00 Uhr T-Time with God
20.00 Uhr Offener Bibelgesprächskreis „Bibel teilen“ im Gemein-
dehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch, 8. Februar
12.00 Uhr Suppentöpfle
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kirchenchor

Jugendkreis T-Time with God:
Herzliche Einladung an Jugendliche ab 13 Jahren gemeinsam Zeit 
zu verbringen, Spaß zu haben und mehr. Im Mittelpunkt steht Gott. 
Unser Jugendkreis findet jeweils an einem Dienstag statt. Beginn 
ist immer um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Ostdorf.

Bibelgesprächskreis:
Herzliche Einladung zum offenen Bibelgesprächskreis „Bibel tei-
len“ am Dienstag, 7. Februar um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Ostdorf.

Kirchengemeinderatssitzung:
Am Dienstag, 7. Februar um 20.00 Uhr findet eine öffentliche Kir-
chengemeinderatssitzung mit anschließendem nichtöffentlichem 
Teil statt.

Suppentöpfle
Herzliche Einladung zum Suppentöpfle am Mittwoch, 8. Februar 
um 12.00 Uhr ins Gemeindehaus Ostdorf. Es gibt neben einer 
Suppe Fleischküchle mit Soße, Rosenkohl und Nudeln. Ein Nach-
tisch rundet das Essen ab. Eingeladen sind alle die das Essen in 
einer größeren Runde genießen möchten. Es ist schön, einmal 
nicht zu Hause kochen zu müssen und sich dafür verwöhnen zu 
lassen. Melden Sie sich bitte bis Dienstag, 7. Februar, 9.00 Uhr 
im Pfarramt an, Tel.: 07433/21272.

Online spenden
Ab sofort wird Ihnen die Möglichkeit gegeben, auch online zu 
spenden. Bitte gehen Sie hierzu auf unsere Homepage unter die 
Rubrik Spenden.

 
 

Übungsdienst
Unser nächster Übungsdienst findet am 03.02.2023 um 19 Uhr 
statt. Das Thema ist Leitern und Selbstretten.
Zur nächsten Gruppenführer-Zugführer Weiterbildung treffen 
sich die GF´s und ZF´s am 06.02.2023 um 19 Uhr zum Thema 
Führung und Einsatzleitung sein.

 
Termine Februar
Übung Einsatztaktik
Am Samstag, 4. Februar um 19 Uhr findet der nächste Übungs-
dienst zum Thema Einsatztaktik statt.

Ausblick
6. Februar: Gruppenführer / Zugführer Weiterbildung in Geislingen
12. Februar: Sicherheitswachdienst Narrenzunft Binsdorf
24. Februar: Übungsdienst
26. Februar: Fahrsicherheitstraining in Balingen

Blaulicht-Besen
Vor und nach dem Umzug am 12. Februar bewirten wir Sie gerne 
im Magazin.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Blaulicht Besen.
Kameradschaftliche Grüße,
Andreas Bonaus, Abteilungskommandant

 
Einsatzabteilung
Am Freitag, den 03.02.2023 findet die nächste Feuerwehrübung 
statt. Beginn: 19.00 Uhr.
A. Zirkel, Abt.- Kdt.
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Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mittwoch, den 8. Februar 2023 um 15:00 Uhr 
im Hilare. Es wäre schön, wenn alle denen es möglich ist zum 
Jahrgangstreffen kommen würden. Wir würden uns alle freuen.
Toni

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 30. Juni 2023 in Geislingen.

Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und 
Erlaheim findet am 18. März 2023 statt.

+++ EINSATZINFO +++
- Glätteunfälle sorgen für Verkehrschaos -
Die Helfer vor Ort Gruppe Binsdorf war am letzten Wochenende 
gefordert.
So wurden diese zu mehreren Glätteunfällen an die Ortsausfahrt 
Binsdorf in Fahrtrichtung Heiligenzimmern alarmiert.
Auf der gesamten Strecke sind durch den Regen und die darauf-
hin folgende Glätte mehrere Fahrzeuge in den Graben gerutscht 
und waren nicht mehr fahrbereit. Insgesamt mussten zwei Per-
sonen im Rettungswagen behandelt und versorgt werden – eine 
Person musste zu den weiteren Behandlungen in ein umliegendes 
Krankenhaus abtransportiert werden.
www.drkgeislingen.de

​Fr. 03.02. - 19.00 Uhr - Helfer vor Ort - Training Februar
Fr. 10.02. - 20.00 Uhr - Dienstabend: Früh-Defi-Freshup
​Fr. 24.02. - 19.00 Uhr - Einsatztaktik / BHP 25 (Theorie)
Fr. 10.03. - 20.00 Uhr - Dienstabend: Gerätekunde / MPG-Einweisung
​Fr. 17.03. - 19.00 Uhr - Helfer vor Ort - Training März

Abteilung Ausbildung:
Rotkreuz-Kurse (für den PKW- und LKW-Führerschein)
Termine im Jahr 2023
15.04., 13.05., 07.06., 17.06., 15.07.2023
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen​

Anmeldung für Rotkreuz-Kurse und Erste Hilfe am Kind unter 
folgender Servicehotline:
Telefon: 07433 / 90 99 99 (kostenfrei) Mo.- Fr. 7.00 bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Gruppe Maxi (18.45 Uhr - 19.45 Uhr)
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
PROBE
Unsere nächste Probe ist am Donnerstag, 02.02. um 20.00 Uhr 
in der Ringstraße. Ebenso treffen wir uns dann wieder am Don-
nerstag, 09.02. In der KW 7 wird sich die Probe, aufgrund des 
närrischen Ausnahmezustandes am Donnerstag, nach vorne ver-
schieben (Montag o. Dienstag)

Kappenabend
S´ goht da gega, heida nei, wa dur e a, als wa kennt i gau!! Sischt 
egal, hauptsach dabei und des nicht verpassa, wenn wir mit em 
Albverein machet wieder gemeinsame Sacha. Jetzt am Samsteg 
04. Februar soll,s wieder sein, dann steigen auch wir in die Fasnet 
ei. Dand senga, schunkla, tanza und lacha und neben hear essa 
au no leckere Sacha. Drum Häs a,Kapp uff und komma au, dann 
wird des wieder a tolle schau. Natürlich steht au die kleine Bar, 
wia immer bewirtet die "junge" Sängerschar!!!! Um 19.29 ist der 
Start, so mancher scho mit der Hufa scharrt! Narri Narro

Rückblick Wanderung
Am vergangenen Samstag fand unsere Winterwanderung statt.
Durchs winterliche Mildersbachtal wanderten wir zum Schützen-
haus in Ostdorf, wo wir uns stärken konnten.Nachdem wir Ostdorf 
passiert hatten ging es durch das Riedbachtal in die Fischerhütte 
am Weidensee, hier klang der Abend gemütlich aus.

 

 
Probe
Liebe Mädels,
diesen Donnerstag, 02.02. treffen wir uns wieder von 19.00 - 20.00 
Uhr zur fröhlichen **CHORZEIT** !!!
Kommt wieder recht zahlreich und dann singen wir:
"Bonse Aba mu pokelela ba lipele maka a kuba bana... und vieles 
mehr!
Frau Bieber und ich freuen uns auf euch!!!

Fasnet
Nochmals herzliche Einladung zu unserer Vereinsfasnet am kom-
menden Samstag, 04.02. um 19.59 Uhr.
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Ho,ho,ho die Fasnet die ist do......
Narri, Narro, ihr lieben Leut, diesen Donnerstag (02.02.) ist bei 
uns Fasnetszeit.
Da wird gesungen, gevespert und gelacht und sicherlich so man-
ches Spielchen und Tänzchen gemacht.
Um 16.30 Uhr geht die Party, mit hoffentlich ganz vielen verschie-
denen Narren los, Carola und ich fänden das ganz famos.
Um 18.00 Uhr ist die Sause dann wieder aus und alle kleinen und 
großen Narren gehen fröhlich nach Haus.
Herzliche Einladung und närrische Grüße
Carola und Jutta

 
Jägerstammtisch
Nicht vergessen den Jäger-
stammtisch am Freitag, den 
3. Febr. 2023 im Gasthaus zur 
Brücke. Beginn 20 Uhr.
W. Schreiber

 
Probe am Freitag, 03.02.2023
Unsere nächste Probe findet diesen Freitag, 03.02.23 wie ge-
wohnt um 20 Uhr im Chorsaal statt. Es wäre schön, wenn wir vor 
unserer närrischen Pause nochmal möglichst vollzählig wären.
Die Chorleitung

 
JEII
Narri Narro - am Dienstag, 07.02.23 findet ab 20.00 Uhr im Kol-
pingraum unser "Kappenabend" statt.
Die Gruppenleiter

Kolping-T-Shirts
Wie bereits am Gedenktag bekanntgegeben, wollen wir für dieses 
Jahr neue T-Shirts bestellen. Das Shirt wird die Grundfarbe oran-
ge haben. Größenmuster liegen im Kolpingraum aus und dürfen 
gerne probiert werden. Bei Interesse einfach entweder in einer 
Gruppenstunde vorbeikommen oder sich an einen der Gruppen-
leiter oder Volker zur Terminabsprache wenden. Die T-Shirts sind 
noch bis zur KF-Fasnet zum Probieren im Kolping-Raum.

 
Großes Orchester
Die nächste Probe findet am Freitag, 03.02.2023 um 20:00 Uhr 
in der Harmonie statt.
Am kommenden Samstag, dem 04.02.2023 findet unser Kap-
paabend im Hilare, statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Beginn 
ab 20:00 Uhr. Über viele närrische Beiträge freuen wir uns sehr.
Am Sonntag, 05.02.2023 fahren wir um 12:00 Uhr am Schloss mit 
der Narrenzunft nach Albstadt Ebingen zum Ringumzug.

Narrenbaumstellen Geislingen
Vergangenen Samstag haben wir zahlreiche Hästräger beim Nar-
renbaumstellen mit unserem Geislinger Narrenmarsch musika-
lisch begleitet.

 
Narrenumzug Dettingen
Vergangenes Wochenende haben wir die Narrenzunft zum Narren-
umzug nach Dettingen begleitet.

 
Gesamtjugendkapelle GBE
Die nächste Probe findet am Dienstag, 07.02.2023 um 17:15 Uhr 
in der Harmonie statt.
Bauernkapelle
Die nächste Probe findet am Dienstag, 14.02.2023 um 19:30 Uhr 
in der Harmonie statt.
Die Schriftführerin

 
Nachtumzug in Waldmössingen
Am Freitag, den 03.02.2023 nehmen wir am Nachtumzug in Wald-
mössingen teil. Busabfahrt ist um 17:30 Uhr am Schlossplatz.

Für den Nachtumzug möchten wir auf Folgendes hinweisen:
Wir wurden durch die Narrenzunft Waldmössingen beauftragt, 
auf die Einhaltung des Jugendschutzes zu achten. Somit ist eine 
Mitfahrt für Alleinmitfahrende zum Nachtumzug nur für über 
18-Jährige möglich. Eine Ausnahme gibt es mit dem soge-
nannten "Muttizettel". Diesen dann bitte vor Busabfahrt vor-
zeigen. Ohne "Muttizettel" ist eine Mitfahrt für unter 18-Jäh-
rige nicht möglich. Genauere Informationen zum Ablauf und 
einen Link für den „Muttizettel“, welcher verwendet werden 
muss, findet ihr auch auf der Internetseite der Narrenzunft Wald-
mössingen unter folgendem Punkt: Narrentreffen --> Für die Nar-
ren --> Infomappe --> Merkblatt und Jugendschutz (Seite 23). 
Hierbei ist zu beachten, dass eine Ausweiskopie beigefügt werden 
muss. Die Bändel für die über 18-Jährigen werden vor Abfahrt 
verteilt. Die Ausweise bzw. "Muttizettel" werden vor dem Einstieg 
in den Bus kontrolliert!

Kartenvorverkauf Prunksitzung
Der Kartenvorverkauf für die diesjährige Prunksitzung findet am 
04.02.2023 von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr im Narrenstüble statt.

Showtanz in Stetten / Haigerloch
Busabfahrt zum Showtanz in Stetten / Haigerloch ist am 
04.02.2023 um 11:00 Uhr am Narrenstüble.

Umzug in Albstadt
Busabfahrt zum Ringumzug des Narrenring Alb-Lauchert nach 
Albstadt ist am Sonntag, den 05.02.2023 um 12:00 Uhr am 
Schlossplatz.
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Bedienungen Prunksitzung
Wir suchen noch dringend Bedienungen für die diesjährige Prunk-
sitzung am 11.02.2023. Wer Interesse hat, kann sich bei jedem 
Zunftrat melden. Ihr müsst es nicht umsonst machen.

Narrenblatt
Die Beiträge können ab sofort gerne per Mail an zunftschreiber@
nzg.email geschickt oder bei jedem Zunftrat abgegeben werden. 
Des Weiteren können die Beiträge auch in den Briefkasten am 
Narrenstüble eingeworfen werden.
Bitte denkt daran: Jedem zur Freud und keinem zum Leid!

Umzug Geislingen
Wer sich zum Umzug in Geislingen anmelden möchte, soll sich 
bitte bei Ute Harsch unter zunftschreiber@nzg.email oder unter 
0151/42850898 (ab 17:00 Uhr) melden. Bitte gebt hierbei den 
Gruppennamen, Ansprechpartner und Personenanzahl an. Wer 
einen Wagen dabei hat, soll bitte noch das Kennzeichen angeben. 
Bitte beachtet, dass die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sein 
müssen und dass mindestens eine Person links und rechts vom 
Fahrzeug mitläuft (die Bestimmungen sind ebenfalls auf unserer 
Homepage hinterlegt). Bitte beachtet, dass Anmeldungen nur bis 
zum 12.02.2023 berücksichtigt werden können!

Termine 2023
10.02.2023 Aufbau Prunksitzung 13:00 Uhr
11.02.2023 Prunksitzung
12.02.2023 Abbau Prunksitzung
16.02.2023 Schmotziger
18.02.2023 Umzug Geislingen
20.02.2023 Umzug Horb
21.02.2023 Kinderfasnet
22.02.2023 Aschermittwoch/ Schneckenball Narrenstüble
Zunftschreiberin Ute Harsch

 
Hallo ihr Lieben,
hier kommen nun die Infos für das kommende Wochenende.
04.02.2023 Hexenball NZ Dautmergen e. V.
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 19 Uhr
05.02.2023 Alb Lauchert Ringumzug NZ Schloßbergturm e. V.
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 12 Uhr
Rückfahrt: 17:30 Uhr
Wir freuen uns schon jetzt darauf!
Die Vorstandschaft

 
59. ordentliche Generalversammlung
Am Freitag, den 24.03.2023, findet unsere 59. ordentliche Gene-
ralversammlung im Schützenhaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
des Schützenvereins Geislingen recht herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen
10. Wahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen vor der Versammlung bei OSM 
Ottmar Hörter eingegangen sein.
Der Schriftführer

 
Narri, narro - herzliche Einladung zur Vereinsfasnet
Endlich ist es wieder möglich Fasnet zu feiern. Auch unser 
Kappenabend zusammen mit dem Gesangverein findet dieses 
Jahr wieder statt. Alle Mitglieder und Freunde des Albvereins, 
Alt und Jung sind herzlich eingeladen zur Fasnet am Samstag, 
04.02.2023 um 19.30 Uhr in den Räumen des Gesangvereins in 
der Ringstraße. Wir freuen uns auf einen närrischen Abend mit 
Musik, Tanz, und buntem Programm. Für Speis und Trank ist na-
türlich wie immer gesorgt.
Also auf geht’s. Kapp uff ond komma!
Proben der Singgruppe
Unsere nächsten Proben sind an folgenden Terminen jeweils um 
19.30 Uhr in der Harmonie:
Mittwoch, 08.02., 22.02., 08.03. und 22.03.2023.
Am Sonntag, 26.03.2023 haben wir einen Auftritt.
Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich willkommen. 
Nähere Informationen bei der Leiterin Anna Pitzer.

 
Hauptversammlung 2023
Am Samstag, den 4. März 2023, findet im Bürgersaal des Vereins-
hauses Harmonie, die diesjährige Hauptversammlung des VdK 
Ortsverbandes Geislingen statt.
Beginn 14.00 Uhr
Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Wünsche und Anträge können für diese Hauptversammlung bis 
zum 25. Febr. 2023 beim 1. Vorsitzenden Anton Laux, Finkenweg 
6, 72351 Geislingen schriftlich eingereicht werden.
Dazu laden wir schon jetzt alle VdK Mitglieder sowie Freunde des 
Vereins recht herzlich ein und freuen uns auf ihren zahlreichen Besuch. 
Auch für diese Veranstaltung bieten wir für ältere und gehbehinderte 
Mitglieder einen kostenlosen Fahrdienst an. Tel. 07433 / 20936.
VdK Ortsverband Geislingen, Anton Laux, 1. Vorsitzender

 
Abteilung Volleyball
Die jährliche Abteilungsversammlung findet am Donnerstag, den 
23.2.2023 um 19.15 Uhr im TSV-Raum der TSV-Halle statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung
6. Sonstiges
Anträge/Wünsche zur Tagesordnung sind bis zum 20.2.2023 be-
vorzugt über die E-Mail-Adresse laut Vereinshomepage an den 
Abteilungsvorstand zu richten.
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Ergebnisse und Vorschau
Letzte Spiele
Samstag, 28.01.2023 
D-Jgd. weibl. (wJD-BL-1): HKOG - TV Onstmett. | 28:22 
C-Jgd. weibl. (wJC-BL): HKOG - HSG Frid/Mühl 2 | 16:24 
A-Jgd. weibl. (wJA-BL): HKOG - HSG Albstadt | 19:39
Sonntag, 29.01.2023 
D-Jgd. gem. (gJD-BL): HKOG - HSG Albstadt | 29:10 
C-Jgd. männl. (mJC-BL): HKOG - HSG Albstadt | 20:23 
B-Jgd. männl. (mJB-BL): HKOG - TV Spaichingen | 35:21

Nächste Spiele
Samstag, 04.02.2023 
ab 11:00 Uhr in Albstadt-Onstmettingen (Raichberghalle) 
F-Jgd. (gJF-2): HKOG - HSG Frid/Mühl 
11:55 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
A-Jgd. weibl. (wJA-BL): HSG Frid/Mühl - HKOG 
12:45 Uhr in Frittlingen (Leintalhalle) 
B-Jgd. männl. 2 (mJB-BK): HC FritBalNeu - HKOG2 
14:00 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
D-Jgd. gem. (gJD-BL): HSG Frid/Mühl - HKOG 
15:15 Uhr in Frittlingen (Leintalhalle) 
D-Jgd. weibl. (wJD-BL-1): HC FritBalNeu - HKOG 
15:40 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
Männer 3 (M-KLB): HSG Frid/Mühl 3 - HKOG3 
17:50 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
Männer (M-BL): HSG Frid/Mühl 2 - HKOG 
18:15 Uhr in Frittlingen (Leintalhalle) 
Frauen (F-BK): HC FritBalNeu - HKOG
Sonntag, 05.02.2023 
11:00 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
A-Jgd. männl. (mJA-BL-1): HSG Frid/Mühl - HKOG 
ab 13:00 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
E-Jgd. 6+1 (gJE6+1/2): HSG Frid/Mühl - HKOG 
15:20 Uhr in Mühlheim (Sporthalle) 
C-Jgd. männl. (mJC-BL): HSG Frid/Mühl - HKOG

Nächster Heimspieltag
Donnerstag, 02.02.2023 
Sporthalle Realschule, Balingen 
19:00 Uhr B-Jgd. männl. 2 (mJB-BK): HKOG2 - HSG Neckartal

 
Spielgemeinschaft der Fußballjugend
Berichte unserer Jugendmannschaften zur Bezirkshallenrun-
de 2022/23
D-Jugend:
Bei der diesjährigen Hallenmeisterschaft haben wir uns in den drei 
Gruppenspieltagen souverän ohne Niederlage für die Endrunde 
als Gruppenerster qualifiziert. Die Endrunde fing für uns mit ei-
nem verdienten 1:0 Sieg an. In einem zweiten umkämpften Spiel 
unterlagen wir Onstmettingen mit 1:2. Im dritten Spiel ging es 
für uns schon um alles. Leider verloren wir das Spiel durch einen 
umstrittenen Handneunmeter gegen den späteren Finalisten mit 
0:1. Unser letztes Spiel bestritten wir sehr unkonzentriert und un-
terlagen deutlich mit 1:4. Schließlich landeten wir auf einem guten 
7. Rang des Bezirks Zollern. Insgesamt hat uns die Hallenrunde 
sehr viel Spaß gemacht.

E-Jugend:
Auch unsere E-Junioren nahmen an der Hallenbezirksmeister-
schaft im Bezirk Zollern teil - scheiterten aber leider in ihrer Quali-
fikationsgruppe. Die erste Mannschaft belegte mit 18 Punkten und 
12:9 Toren einen sehr ordentlichen 5. Platz. Die Zweite kam in der 

Gruppe auf den 9. Platz mit 7 Punkten und 4:18 Toren. Doch auch 
hier waren alle Spieler mit Spaß, Elan und Leidenschaft bei der 
Sache! Es scheint, dass die Corona-Zeit endgültig vorbei ist und 
die Kinder endlich wieder frei Fußball spielen können. In der nun 
anschließenden Feldrunde kann man sehr gut auf den gezeigten 
Leistungen aufbauen und sich entsprechend weiterentwickeln.

F-Jugend:
Über die gesamte Hallenrunde hinweg legten sich unsere wilden 
Kerle mächtig ins Zeug und zeigten in ihren neuen Trikots hoch-
klassige und spannende Spiele. Besonderes Highlight dabei war 
sicherlich der Heimspieltag in der Schlossparkhalle Geislingen, 
wo unsere Jungs vor beeindruckender Kulisse ihr ganzes Kön-
nen präsentierten. Der Spaß am Spiel sowie die Freundschaften 
untereinander standen dabei im Vordergrund. Ob gewonnen oder 
verloren, alles ist gut so lange du wild bist.
Vielen Dank an alle Eltern, die immer sehr zahlreich zu den Spie-
len mitgereist sind und unsere Jungs und uns Trainer unterstützt 
haben.

 
Für die F-Jugend spielten: Leon Axhaj, Almir Axhaj, Felix Bach-
mann, Samuel Bisinger, Miguel Bolič, Leon Bresin, Gabriel Britt-
ner, Darian Brobeil, Lio Burkhardt, David Drak, Finn Dulz, Julius 
Erlenberger, Leon Falke, Simon Gulde, Len Hoch, Jona Holike, 
Lukas Kambeitz, Carlo Kambeitz, Arienne Kandler, Oli Karle, Ma-
ximilian Knappe, Jonathan Knappe, Luca König, Benito Lai, Nino 
May, Ben Schädle, Jona Schlude, Ben Stingel, Alexander Weith 
und Leonardo Wesser.

 
Spielbericht
Am vergangenen Wochenende fanden folgende Spiele statt:
Aktive -Pokal
SVR – TG Weigheim 4:2
Am Donnerstag fand das Viertelfinale statt. Paul Archirei fing mit 
einem starken 3:0 Sieg an, Oliver Hänle konnte gegen die Num-
mer Eins aus Weigheim einen 2:0 Rückstand ausgleichen doch 
im fünften Satz musst er sich mit 11:9 geschlagen geben. Auch 
Tobias Perst musste sich im fünften Satz mit 9:11 gegen den Gast 
aus Weigheim geschlagen geben. Mit diesem 1:2 Rückstand ging 
es in das Doppel Paul und Oliver spielten stark auf und konnten 
mit 3:1 gewinnen und somit zum 2:2 ausgleichen. Danach muss-
ten Paul und Tobias ihr zweites Spiel spielen. Beide lagen mit 2:1 
in den Sätzen zurück, konnten aber dank einer konzentrierten 
Leistung ihr Spiel im fünften Satz gewinnen. Mit dieser Leistung 
haben sich die drei nun für das Pokalfinale in Schömberg am 
05.02. qualifiziert.
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Aktive
TTC Rottweil III – SVR II 9:0
Mit vier Ersatzspielern sind wir nach Rottweil gereist. Dennoch 
sind wir gut gelaunt in die Halle gegangen und haben versucht 
dem übermächtigen Gegner ein Bein zu stellen. Leider war der 
Meisterfavorit in top Besetzung am Start und es war nicht viel 
zu holen. Nach 1,5 Stunden war die höchstmögliche Niederlage 
besiegelt. Hier mussten wir anerkennen, dass einfach mehr als 
eine Klasse zwischen den Mannschaften liegt. Einzig Tobias Perst 
konnte mithalten und ist an 2 von 3 Satzgewinnen beteiligt. Die 
gesamte Mannschaft hat die Niederlage gut verdaut und ist noch 
gemeinsam in Rottweil in den Irish pub gegangen, sodass der 
Abend nicht ganz zum Vergessen war.
Für den nächsten Spieltag steht folgende Begegnungen an:

Senioren Ü40
Do. 02.02.
20:00 SVR – TG Weigheim
Aktive
Sa. 04.02.
16:30 SVR – TTC Seedorf
16:30 SVR III – SV Liptingen III
Aktive -Pokal-Final Four
So. 05.02. in Schömberg
10:00 Halbfinale
12:00 Endspiel

Interesse am Tischtennis?
Bei uns herrscht im Training eine ungezwungene Atmosphäre, sei 
es im Jugend- oder Aktiventraining. Jungen und vor allem Mäd-
chen: Traut euch, mal unverbindlich zum Training zu kommen! 
Ihr werdet von einem ausgebildeten Trainer, dem jeweils noch 
aktive Spieler assistieren, angeleitet (Montag von 18:45 Uhr bis 
20:00 Uhr).
Erwachsene (Junge, Ältere, Senioren) haben die Möglichkeit, ihr 
Interesse am Tischtennis zu entdecken, ihr Können weiterzuent-
wickeln und sich damit locker fit zu halten (Montag und Donners-
tag 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr).
Also: Interessierte (egal ob Anfänger oder Könner) sind herzlich 
zum Training eingeladen!

 

 
Einladung...
Es ist so weit – s‘ischt Fasnetzeit
Am 12.02.2023 ist der Binsdorfer Umzug endlich wieder und end-
lich wieder hat auch der Klosterkeller geöffnet.
Herzliche Einladung an alle die den Klosterkeller kennen und lieben.
Auf der Speisekarte unser „Beisdorfer Fasnet(k)teller“ (Saure Kutt-
la mit Wecka).
Wärs kennt, der wois des isch scho a Legende.
Natürlich gibt es auch noch andere Köstlichkeiten und Getränke.

Registerprobe...
Nächste Woche hat der 2. Tenor Registerprobe 19:30 Uhr, alle 
anderen pünktlich um 20 Uhr.

 
Termine
Sonntag, 05.02.2023
Wegen Busproblemen mussten wir leider unsere Teilnahme beim 
Umzug in Niedereschach absagen.
Freitag, 10.02.2023
18:00 Uhr Aufbau in der Festhalle Binsdorf/Erlaheim

Samstag, 11.02.2023
Kinderfasnet mit Tanzeinlagen (u.a. Kinderhexentanz), Büttenre-
den und Spiele in der Festhalle Binsdorf/Erlaheim
Die Kinder dürfen an diesem Nachmittag ihre Gutscheine einlösen.
Einlass ab 13 Uhr – Beginn um 13:30 Uhr
Sonntag, 12.02.2023
11:11 Uhr Aufstellen des Narrenbaums mit der Stadtkapelle Binsdorf
13:30 Uhr traditioneller Umzug im eigenen Städtle
Mit dabei sind:
Alte Bauerngruppe Binsdorf mit Strohbär, NZ Binsdorf e. V. mit 
Stadtkapelle, Holzhutzeln und Stadthexen, NZ Erlaheim e. V. mit 
Musikkapelle, Erlamer Oachberghexa e. V., HSV-Fanclub Geislin-
gen, Balinger Eyachhexen, NZ Truchtolf-Bären 2012 e. V., Rosen-
felder Narrenverein e. V., NZ Frommern e. V. mit Zäpfle-Bomber, 
Mönchsgraben Hexen Rangendingen e. V., NZ Kübele-Hannes 
Lautlingen e. V., Täbinger Liacht-Hexa e. V., Fußgruppe „Steam-
punk“ Binsdorf, Neckartal-Wölfe e. V., NZ Harzklumpen Heili-
genzimmern e. V. mit Musikkapelle, NZ Dautmergen e. V., Schra-
genhexen Hechingen e. V., Bisinger Butzen e. V.,Graddahocker 
Rosswangen, NZ Sickenhausen e. V., Fußgruppe „Schmetterlin-
ge“, NZ Schalksburg-Albstadt 1993 e. V., Michelezunft Hartheim 
e. V., Aubenger Narraverei e. V. mit Musikkapelle, NZ Mühlheim-
Renfrizhausen e. V., NZ Käpfle-Hexa Hemmendorf e. V., NZ Haga-
verschrecker Stetten e. V. mit Musikkapelle, Gruolemer Schützen-
hippies, NV Burghexen Schwandorf, Germanenzunft Benzingen 
e. V. mit Germanen-Pfetzer, Molkekär-Kälble Isingen e. V., Glatter 
Stadthexen, NZ Sandsäcke Engstlatt, NZ 77 Ratshausen e. V. 
mit Musikkapelle, NZ Erdmännle Sickingen e. V., Narrenfreunde 
Waldschrat Bechtoldsweiler e. V., FNZ Echaz-Bära Betzingen e. V.
Nach dem Umzug ist närrisches Treiben in der Festhalle angesagt 
– wir freuen uns auf euch!
Abends ab 18 Uhr ist gemeinsames Aufräumen in der Festhalle – 
zahlreiches Erscheinen ist Ehrensache, denn viele Hände machen 
der Arbeit bald ein Ende!

Vorschau:
Donnerstag, 16.02.2023 – Schmotziger
Brauchtumspflege in Binsdorf
Treffpunkt 09:00 Uhr am Dorfladen
Besuch im Kindi und anschließend Schülerbefreiung der Grund-
schule Binsdorf
18:30 Uhr Rathaussturm sowie Entmachtung und Vereidigung 
des Ortsvorstehers
Auftritte unserer Gruppen mit Hexentanz unserer kleinen Stadthexen
mit anschließendem närrischem Beisammensein im Magazin. Un-
sere Senioren können an diesem Abend ihre Gutscheine einlösen.
Freitag, 17.02.2023 – Brauchtumsabend in Hirschau
Samstag, 18.02.2023 – Umzug in Heiligenzimmern mit der SKB
Sonntag, 19.02.2023 – Umzug in Fischbach mit Hutzelpolonaise 
in der Halle
Rosenmontag, 20.02.2023 – Umzug in Gruol mit der SKB
Dienstag, 21.02.2023 – Der Lumpenwagen ist wieder unterwegs.
Morgens traditionelles Fasnetsausrufen, abends Fällen des Nar-
renbaums mit Abschluss im Narrenstüble
Aschermittwoch, 22.02.2023 - 17:30 Uhr Gottesdienst mit 
Aschenbestreuung, anschließend gemeinsames Schneckenes-
sen im Hasen. Anmeldung dafür bei Brigitte W.
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Wanderung im Februar
Halbtageswanderung: Am Sonntag, 05. Februar 2023 findet 
unsere nächste Wanderung statt. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr 
am Rathaus in Binsdorf. Wir fahren nach Täbingen dort star-
tet unsere ca. 9 km leichte Wanderung Rund um Täbingen. An-
schließend ab ca. 17:00 Uhr ist Einkehr im Löwen in Binsdorf. Zur 
Wanderung sind alle Wanderfreunde herzlich eingeladen, oder zur 
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anschließenden Einkehr im Löwen in Binsdorf. Die Wanderführung 
übernimmt Tina Weisser.
Der landschaftlich abwechslungsreiche Rundweg führt mit gerin-
gen Höhenunterschieden durchs Albvorland zwischen Schöm-
berg und Dautmergen.
Osterbrunnen: Bereits jetzt planen wir wieder für unseren Oster-
brunnen in Binsdorf. Wer eine Buchshecke schneidet oder ent-
fernt kann sich bei uns melden, wir benötigen diese in der letzten 
Märzwoche zum Binden der Girlanden. Kontakt bei Waldemar 
Bitzer 01754535332.
Vm Waldemar Bitzer

 
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15 - 19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00 - 22.00 Uhr) in unserem Probelokal 
in der Schule statt.

Termine:
Fr. 10.02. Kappenabend Motto "80er-Jahre" Juka ab 18.00 Uhr 
mit SKB ab 20.00 Uhr
So. 12.02. Umzug in Binsdorf SKB und Juka mit NZB
Do. 16.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
Sa. 18.02. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So. 19.02. Umzug in Fischbach mit NZB
Mo. 20.02. Umzug in Gruol mit NZB
Sa. 11.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Fr. 17.03. Spanferkel-Essen SKB im oberen Probelokal 18.30 Uhr

 

 
Grondelhexa-Ball Dautmergen
Am Samstag, 04.02.2023 besuchen wir die NZ Dautmergen bei 
ihrem Grondelhexa-Ball.
Die Abfahrtszeiten mit dem Bus:
Geislingen 18.45 Uhr; Erlaheim 19.00 Uhr
Der Schriftführer

 
Börse
Am Sonntag, 05.02.23 um 10:00 Uhr findet die nächste Börse im 
Schützenhaus in Erlaheim statt.

 
Zunftball Schlatt 10.02.
Zum Zunftball in Schlatt fahren wir mit dem Bus.
Abfahrt ist um 18:45 Uhr an der Kirche

Umzug Binsdorf 12.02.
Die paar Meter schaffen wir ohne Bus, oder??​

Schmotziger Donnerstag, 16.02.
Auch in diesem Jahr wollen wir die Kindergartenkinder und Schü-
ler in Binsdorf besuchen.
Wir treffen uns um 9.00 Uhr am Dorfladen in Binsdorf.
Herzliche Einladung an alle Narren, Hexen und Musikanten.
Die Kinder freuen sich schon riesig auf unseren Besuch und für 
Verpflegung ist auch gesorgt.
Mittags ab 14:00 Uhr stellen wir dann unseren Narrenbaum vor 
dem Rathaus.

Dazu veranstalten wir wieder eine Kinderfasnet, für die Verpfle-
gung inkl. Kaffee & Kuchen ist gesorgt.
Am Abend starten wir dann wie gewohnt den Verkauf der Nar-
renblättle.
Wer dafür noch einen lustigen Beitrag hat, sollte diesen unbedingt 
zu Papier bringen und in den Briefkasten am Backhäusle werfen!

Fasnetssamstag, 18.02.
Auch nach Geislingen haben wir keinen Bus organisiert. Tipp: 
Öffentlichen Busverkehr nutzen!

Fasnetssonntag, 19.02.
Für unseren Fasnetssonntagsumzug können sich gerne noch 
Gruppen anmelden unter narrenzunft-erlaheim@gmx.de oder bei 
Matze Zirkel (0175 5969144) oder Philipp Bosch (0173 8097142)
Alle die planen an diesem Tag eine Besenwirtschaft aufzumachen, 
bitten wir, sich kurz bei Matze Zirkel zu melden, damit wir diesen 
Tag besser planen können. Danke schon mal im Voraus!

Fasnetsdienstag, 21.02.
Wir fahren mit dem Bus nach Rosswangen.
Erste Abfahrt ist um 11:15 Uhr an der Kirche, zweite Abfahrt um 
12:15 Uhr. Es wäre toll, wenn sich diejenigen die es richten können 
für die erste Fahrt entscheiden könnten, damit es sich einigerma-
ßen verteilt.
Heimfahrt ist geplant um 16:30 Uhr / 17:30 Uhr.
Generell sind wir bei allen Veranstaltungen froh, wenn sich 
genügend Helfer zum Mithelfen bereit erklären. Wer Zeit und 
Lust hat, bitte melden!
Der Schriftführer

 
Fußball Aktiv:
Spiele Vorbereitung:
Dienstag, den 07.02. um 19:30 Uhr in Empfingen (Kunstrasen):
SGM Gruol/Erlaheim I - TSG Wittershausen
Mittwoch, den 15.02. um 19:00 Uhr in Empfingen (Kunstrasen):
SGM Gruol/Erlaheim I - SGM Haigerloch/Trillfingen II
Sonntag, den 26.02. um 14:30 Uhr in Bittelbronn:
SG Weildorf/Bittelbronn - SGM Gruol/Erlaheim I

Vorankündigung Generalversammlung:
Am Samstag, den 4. März um 20:00 Uhr findet die Generalver-
sammlung des SV Erlaheim e.V. für das Geschäftsjahr 2022 im 
Sportheim Erlaheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

 
Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.
Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung freuen wir 
uns über Ihr Interesse und Teilnahme an unserem Bildungs-
programm.
Jetzt anmelden über www.keb-zak.de
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ZOOM Kennenlernen – Digital unterwegs in jedem Alter
Wir bieten Ihnen wertvolle Unterstützung bei den ersten Schritten 
mit Zoom am PC/Laptop, um an unserem Online-Programm teil-
nehmen zu können. Termin: Montag, 06. Februar 2023, 14 Uhr. Lei-
tung: Frau Martina Weckenmann, Mitarbeiterin keb Zollernalbkreis.

Meditation: Stille – Lauschen – Präsenz
Online-Meditation jeden Dienstag 20 Uhr. Leitung: Frau Ingrid Mün-
nich, Dipl. Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister der Philosophie.

Fit for ever – Spaß an Bewegung – Neue Gesichter willkommen
Kurs ab Donnerstag, 02. Februar, 17.30 – 18.30 Uhr. Kloster, Mar-
grethausen. Leitung: Frau Ines Basciano, Übungsleiterin Fitness 
und Gesundheit.

Die letzten Christen – Flucht und Vertreibung aus dem Nahen 
Osten
Vortrag / Lesung am Donnerstag, 02. Februar 2023, 19.30 Uhr. 
Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Herr Dr. Andreas Knapp, 
Theologe, Buchautor.

Klangschalenmeditation
Kurs ab Montag, 06. Februar 2023, 18.15 – 19.30 Uhr. Klostersaal, 
Margrethausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditationskurs-
leiterin.

Kleinkinder auf Entdeckungsreise (ca. 1 – 2,5-Jährige)
Kurs ab Donnerstag, 09. Februar 2023, 09.30 – 11 Uhr. Kath. 
Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Marita Wiest, Erzieherin.

Frauen-f-l-u-g: Das unglaubliche Hochbeet – bequeme Pfle-
ge, reiche Ernte
Online-Vortrag am Montag, 13. Februar 2023, 18.30 Uhr. Leitung: 
Frau Annerose Herm, Technische Lehrerin.

Qi Gong – Meditation in Bewegung
5teiliger Kurs ab Montag, 27. Februar 2023, 19.15 Uhr. Gemein-
dezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Herr Volker Büschgen, 
Tai Chi- und Qi Gong-Lehrer.

Babymassage – Zeit für dich und Dein Baby (Alter: ca. 6 Wo-
chen – 6 Monate)
Kurs ab Dienstag, 28. Februar, 09.30 – 10.45 Uhr. Kath. Gemein-
dehaus, Balingen. Leitung: Frau Bettina Hermann, Kursleiterin 
und Stillspezialistin.

Wohin mit meiner Wut? – Wie Eltern Wege mit ihrer eigenen 
Wut finden
Online-Vortrag am Dienstag, 28. Februar, 20 Uhr. Leitung: Frau 
Ulrike Bogen, Elternberaterin.

Fit & Relaxed mit Lea – Fitness für junge Erwachsene
Kurs ab Donnerstag, 02. März, 18.30 Uhr. Sporthalle Dotternhau-
sen. Leitung: Frau Lea Steinlehner, Fitness-Trainerin.

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 
07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2023
Am 29. März 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr sind Schüler*innen 
und Jugendliche eingeladen, sich im kostenlosen Online-Semi-
nar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbildungschancen und 
Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksberufen zu 
informieren. In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer 
Reutlingen, der Ausbildungsberatung der Agentur für Arbeit und 
Ausbildungsbotschafter*innen werden Karrierechancen für Ju-
gendliche und junge Erwachsene aufgezeigt.
Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1)

Agentur für Arbeit Balingen -  
Veranstaltungshinweise
Welcher Ingenieurberuf passt zu mir?
Ihr Innovationsgeist kennt keine Grenzen: Ingenieurinnen und In-
genieure verwandeln Wasserstoff in Energie, Mobiltelefone in Mini-
Computer und fremdartige Planeten in bekanntes Terrain. Entspre-
chend vielfältig sind ihre Tätigkeiten. Doch welche verschiedenen 
Berufe im Ingenieurwesen gibt es? Und welcher passt zu welchem 
Menschen? Was muss man dafür jeweils mitbringen? Was sollte 

bei der Studienwahl beachtet werden? Und wie sieht später der 
berufliche Alltag aus? Einen Überblick über die verschiedenen Inge-
nieurberufe gibt der abi» Chat am 8. Februar von 16 bis 17.30 Uhr.
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de 
und stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, kann die 
Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im 
abi» Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich 
unter https://abi.de/interaktiv/chat.
In den Ingenieurwissenschaften beschäftigen Menschen sich mit 
der technischen Umsetzung naturwissenschaftlicher Erkenntnis-
se. Dabei suchen sie stets nach optimalen Lösungen für effiziente 
Produktionsverfahren, Baumaßnahmen oder innovative Produkte. 
Das dafür notwendige Fachwissen vermitteln zahlreiche Studi-
engänge, die in diesem Bereich angesiedelt sind. Ihr Spektrum 
reicht von „Allgemeiner Maschinenbau“ und „Architektur“ über 
„Mechatronik“ und „Medientechnik“ bis hin zu „Umwelttechnik“ 
sowie „Wirtschaftsingenieurwesen“ – Abiturientinnen und Abitu-
rienten können aus vielen Tausend Angeboten wählen.

Alles was Recht ist
Ausbildungs- und Studiengänge in der Justiz
Am 09. Februar ab 15:30 Uhr informiert Karriereberaterin Laura 
Weber vom Ausbildungszentrum des Landgerichts Hechingen im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen 
in der Stingstraße 17 über Berufe rund um Recht und Verwaltung.
Sie stellt den Ausbildungsberuf der/des Justizfachangestellten 
vor. Ohne Justizfachangestellte wäre eine funktionierende Justiz 
undenkbar. Die spannende Ausbildung bei Gerichten und Staats-
anwaltschaften macht fit für eine Tätigkeit mit viel Eigenverant-
wortung und Abwechslung im gesamten gerichtlichen Verfahren.
Zudem informiert Weber über den Studiengang zur Diplom-
Rechtspflegerin bzw. zum Diplom-Rechtspfleger (FH). Rechts-
pflegerinnen und -pfleger sind hauptsächlich bei Gerichten und 
Staatsanwaltschaften tätig, aber es gibt weitere Einsatzmöglich-
keiten beispielsweise in Ministerien, im Justizvollzug oder in der 
Privatwirtschaft bei Banken, Versicherungen oder Anwälten.
Auch das Studium zur Gerichtsvollzieherin bzw. zum Gerichts-
vollzieher (LL. B.) wird vorgestellt. Der moderne und vielseitige 
Bachelor-Studiengang bietet eine ausgewogene Mischung aus 
Theorie und Praxis mit Bezahlung von Anfang an und der Aussicht 
auf einen interessanten Beruf.

Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Reutlingen
informieren junge Menschen aus dem Zollernalbkreis vor Ort 
bei den Polizeirevieren Albstadt und Hechingen über Ausbil-
dung und Studium bei der Landespolizei
Sehr gute Karrierechancen für junge Menschen bei der Polizei 
Baden-Württemberg
WEIL WIR GEIMEINSAM IN EINSATZ SIND lautet das Motto der 
größten Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. Im 
Jahr 2023 stehen insgesamt ca. 1.300 Ausbildungs- und Studien-
plätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstellungszahlen auch 
in diesem und im nächsten Jahr weiterhin auf hohem Niveau.
Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will möglichst alle 
Ausbildungsplätze mit qualifizierten, engagierten jungen Nach-
wuchskräften besetzen und so die Polizei nachhaltig stärken.
Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Menschen 
hoch im Kurs. Die Herausforderung in dem sicherlich nicht leich-
ten Beruf ist die Vielfalt und das spannende Aufgabenspektrum 
bestehend aus beraten, ermitteln, und schützen.
Nach der Bewerbung, dem erfolgreich abgelegten Auswahltest in 
Herrenberg sowie der Feststellung der Polizeidiensttauglichkeit 
im Rahmen einer polizeiärztlichen Untersuchung beginnen alle 
Polizeikarrieren an den Ausbildungsstandorten in Biberach, Lahr, 
Bruchsal, Wertheim und Herrenberg.
Bei den Ausbildungsgängen wird unterschieden in eine Ausbil-
dung zur Polizeimeisterin/zum Polizeimeister im mittleren Polizei-
vollzugsdienst (Einstellungstermine im März und im September) 
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und ein Bachelorstudium zur Polizeikommissarin/zum Polizei-
kommissar im gehobenen Polizeivollzugsdienst (Einstellungster-
min im Juli).
Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizeivollzugs-
dienst ist ein duales Ausbildungssystem und gliedert sich in 
theoretisches Wissen und praktisches Handeln. So werden die 
jungen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte auf ihren künftigen 
Berufsalltag vorbereitet.
Das Bachelorstudium ist der direkte Einstieg in den gehobenen 
Polizeivollzugsdienst . Die angehenden Polizei- bzw. Kriminal-
kommissarinnen und Polizei- bzw. Kriminalkommissare müssen 
zunächst eine 9-monatige Vorausbildung durchlaufen. Das sich 
daran anschließende Bachelorstudium mit den drei Schwerpunk-
ten „Schutzpolizei“, „Kriminalpolizei“ und „Kriminalpolizei – IT-
Ermittlungen/IT-Auswertungen“ dauert 36 Monate und findet an 
der Hochschule für Polizei in Villingen-Schwenningen statt. Ein 
Wechsel zwischen der Schutz- und Kriminalpolizei sowie umge-
kehrt ist möglich.
Während des Studiums sind je zwei sechsmonatige Praxismo-
dule in verschiedenen Polizeidienststellen vorgesehen, die das 
anspruchsvolle Studium vervollständigen.
Schulabgängerinnen und Schulabgänger, aber auch junge Erwach-
sene mit abgeschlossener Berufsausbildung, die teamfähig, kom-
munikationsstark und belastbar sind, gerne Verantwortung über-
nehmen und für die körperliche Fitness kein Fremdwort ist, werden 
im Polizeiberuf schon während der Ausbildung bzw. des Bachelor-
studiums ihre ganz persönliche Herausforderung finden, denn der 
Polizeiberuf ist so abwechslungsreich, wie das Leben selbst.
Auch mit ausländischer Staatsangehörigkeit kann man Polizistin 
oder Polizist werden. Eine Einstellung ist unter bestimmten Vor-
aussetzungen möglich.
Wichtig! Bewerbungsfrist für 2023 verlängert, Studium bis 
28.02.2023, Ausbildung bis 15.03.2023
Neugierig geworden?
Am Mittwoch, 08.02.2023 , können Sie sich von 17.00 Uhr bis 
19.00 Uhr beim Polizeirevier Albstadt, Rudolf-Diesel-Str. 3, und 
am Donnerstag, 09.02.2023, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr beim 
Polizeirevier Hechingen, Heiligkreuzstr. 6 vom Einstellungsbe-
rater der Polizei, Polizeihauptkommissar Lambert Maute, infor-
mieren lassen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie vorbei. Anmel-
dung bei Polizeihauptkommissar Maute, Telefon 07433/264-220,
email: lambert.maute@polizei.bwl.de erforderlich.
Er ist auch gerne bereit am Telefon erste Fragen zu beantworten.

50 Jahre Swing, Rock, Pop in Uniform
Benefizkonzert der Big-Band der Bundeswehr für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. am 14. März 2023 um 20 
Uhr in der Stadthalle Tuttlingen
Karten unter 07461-910 996 und https://lmy.de/Q6PHM
Das Benefizkonzert bringt eines der besten Showorchester Euro-
pas unter der Leitung von Bandleader Timor Oliver Chadik in die 
Stadthalle Tuttlingen. Das verspricht ein maximal unterhaltsames 
Musik- und Showerlebnis mit Swing, Rock und Pop.
Die Big Band der Bundeswehr, gegründet vom damaligen Vertei-
digungsminister und späteren Bundeskanzler Helmut Schmidt 
mit dem Auftrag einen modernen Sound für eine moderne Armee 
zu schaffen, zählt zu den ungewöhnlichsten Show- und Unter-
haltungsorchestern Deutschlands. Gewöhnliche Marsch- und 
Orchesterliteratur sind hier Fehlanzeige! Die Musiker aus Nord-
rhein-Westfalen präsentieren sich sowohl als modern klingende Vi-
sitenkarte der Bundesrepublik Deutschland als auch hochkarätiger 
musikalischer Botschafter der Bundeswehr - selbstverständlich in 
Uniform. In der Musik hingegen hat bei der Big Band der Bundes-
wehr Uniformität keinen Platz. Alle Instrumentalisten sind handver-
lesen, in ihren Fachgebieten erstklassige Solisten und Absolventen 
der renommiertesten Hochschulen für moderne Unterhaltungsmu-
sik. Wer ein Konzert der Big Band der Bundeswehr erlebt, wird 
mitgenommen in eine Welt der Show- und Unterhaltungsmusik, der 
Überraschungen und Emotionen, der Spezialeffekte, der greifbaren 
Spielfreude und kann aus dem Alltag abtauchen.

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Donnerstag, 09. Februar 
Word - fortgeschrittene Techniken, 2-mal, 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 10. Februar 
Stranger Things - ein Abend in Hawkins! - Kochkurs, 18.00 bis 
22.00 Uhr
Betreuung in den Faschingsferien Montag, 20. Februar bis 
Freitag 24. Februar 
Feriencampus Team Gelb von 4 bis 12 Jahren, 5-mal, 7.30 bis 
16.30 Uhr
Feriencampus Team Grün von 6 bis 12 Jahren, 5-mal, 7.30 bis 
14.00 Uhr

Fortlaufende Rehasportangebote bei 
der vhs Balingen 
Rehabilitationssport (kurz: Reha-Sport) 
sind Sport- und Bewegungsangebote, 
die ärztlich verordnet werden können. In 1-2 Mal pro Woche 
stattfindenden 45-minütigen Übungseinheiten werden Grund-
kondition, Kraft und Ausdauer gefördert, damit Menschen mit 
akuten oder chronischen Beschwerden den Alltag wieder besser 
bewältigen können oder nach einer Erkrankung/Operation die 
frühere Belastbarkeit wiederhergestellt werden kann. Wir bieten 
Rehasportkurse in Balingen, Weilstetten, Geislingen, Haiger-
loch und Obernheim an.
Rehasport wird vom Arzt verordnet. Die Gebühren werden zu 100 % 
von der Krankenkasse übernommen! Der Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Rehasport bei orthopädischen Beschwerden: 
Montags, 10.45 bis 11.30 Uhr, Weilstetten
Dienstags, 16.45 bis 17.30 Uhr, Haigerloch
Dienstags, 17.30 bis 18.15 Uhr, Obernheim
Mittwochs, 17.30 bis 18.15 Uhr, Weilstetten
Mittwochs, 17.40 bis 18.25 Uhr, Geislingen
Mittwochs, 18.30 bis 19.15 Uhr, Weilstetten
Samstags, 09.00 bis 09.45 Uhr, Weilstetten

Rehasport bei psychischen Erkrankungen: 
Mittwochs, 16.00 bis 16.45 Uhr, Balingen

Rehasport bei inneren Erkrankungen: 
Dienstags, 10.30 bis 11.15 Uhr, Weilstetten

Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

 
Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK! Jeder Mensch kann 
helfen – und das Helfen lernen. Kurse und Termine finden Sie 
unter www.drk-zollernalb.de , telefonische Anmeldung: 07433 / 
90 99 99.
Freiwilliges Soziales Jahr: Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ab sofort Teilnehmer (m/w/d) an einem Freiwilligen 
Sozialen Jahr für den Einsatz im Bereich Soziale Arbeit. Nähere 
Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau Sabrina 
Horn unter Telefon 07433 909952.

Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) hat für 
Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 – 17:00 
Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; 
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr.
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Bekleidung direkt bei 
uns im Kleiderladen als Spende abgeben. Herzlichen Dank!
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DRK-Hausnotruf: Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 
30 Jahren und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd.
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs:
Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, sondern 
aufgrund einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für unterwegs. 
Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 24-Stunden-
Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur einen 
Knopfdruck von schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit dem neuen 
Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch unterwegs mit Ortungs-
funktion deutschlandweit.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de.

Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie 
mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken 
oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie auf der Reise 
die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in An-
spruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen 
eine Fördermitgliedschaft beim DRK . Schon ab 25 Euro im Jahr 
und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche En-
gagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen 
profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 9099 816 oder unter 
www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder.
Gerne können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der 
Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, SOLADES-
1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name 
und Adresse überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir 
senden Ihnen die Unterlagen umgehend zu.

 
Alb-Guide Zollernalb - Schneeschuh-Tour D (Zusatz-Termin)
Winter in Winterlingen
Wir ziehen unsere Spuren über weite Wiesen und glitzernde 
Ackerflächen, vorbei an tief verschneiten Waldrändern und wind-
geschützten Hecken. Vom höchsten Punkt der Tour genießen wir 
bei etwas Glück die Aussicht auf die Alpenkette. Eine Schnee-
schuhtour für Genießer mit wenig Steigung in winterlicher Stille.
Termin: Samstag, 05.02.2023,13.30 Uhr
Streckenlänge: ca. 4 km
Treffpunkt/Dauer: Winterlingen, Parkplatz am Fachberg (CVJM-
Heim), Ende Charlottenstraße
Alb-Guide: Sabine Froemel, Tel. 07577/7626; Mobil 0151/53686450
Anmeldung dringend erforderlich, Leihgebühr für die Schnee-
schuhe

Steuern? Wir machen das.
Deutschlands größter Lohnsteuerhilfeverein berät Arbeit-
nehmer und Rentner zu fairen Preisen. Werden Sie Mit-
glied: VLH – Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V., Beratungsstelle: 
Ulrich Enslin · Wolfsgrube 1 · 72348 Rosenfeld-Isingen 
Tel. 074282783 · Ulrich.Enslin@vlh.de

Wir beraten nach § 4 Nr. 11 StBerG

P. Kelin & Dr.med J. Kelin
Praxis für Allgemeinmedizin
Panoramastraße 12
72348 Rosenfeld

Tel.: 07428/1310

P. Kelin & Dr.med. J. Kelin, Panoramastraße 12, 72348 Rosenfeld

Fink Verlag
Sandwiesenstr. 17
72793 Pfullingen Rosenfeld, 19.01.2023

Betreff: Anzeigeninserierung Amtsblatt Geislingen

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte veröffentlichen Sie folgende Anzeige, im Amtsblatt Geislingen 

in der 5. Kalenderwoche

P. Kelin, Dr.med. J. Kelin
Panoramastr.12, 72348 Rosenfeld

-----------------------------------------------------------------
Praxis geschlossen vom 13.02.23-21.02.23

-----------------------------------------------------------------
Vertretung:

Praxis Dr. Geiselmann, Tel.1222

Vielen Dank im Voraus, 
mit freundlichen Grüßen

P. Kelin, Dr.med. J.Kelin
Fachärzte für Allgemeinmedizin

SUCHE
BEBAUBARES GRUNDSTÜCK

SUCHE
BEBAUBARES GRUNDSTÜCK

Zwischen 100 und 160 m² in Geislingen.
Ausgenommen Ortsteile.
Telefon 07433- 210 94 55



Einfach ausfüllen und an uns senden. Selbstverständlich können 
Sie Ihre Abo-Bestellung auch per Telefon 07121 9793 - 0, Telefax 
07121 9793 - 993 oder per E-Mail vertrieb@der-f.ink durchgeben.

IHR MITTEILUNGSBLATT ABO
Wöchentlich informiert sein über das Wichtigste aus Ihrer Gemeinde:

Ich frage hiermit die Kosten für das Mitteilungsblatt der rechts 
angekreuzten Gemeinde an. 

Name

Vorname

Straße

PLZ | Ort

Telefon

Email

IBAN

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden 
Gebühren für das Abo bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

Sollten Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, erhalten Sie eine Rechnung. Die 
Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer all-
gemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen 
können. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, 
sie wurden schriftlich vereinbart.

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Laichingen

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Pfullingen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddor äslach

  Westerheim

  Amtliche Bekanntmachungen und Informationen      Nachrichten aus Ihrer Gemeinde      Vereinsnachrichten   

   Kirchliche Nachrichten      Geschäftliches

Fink GmbH Druck & Verlag  Fink GmbH Druck & Verlag    Sandwiesenstr. 17    Sandwiesenstr. 17    72793 Pfullingen    72793 Pfullingen    Telefon. 07121 9793 - 0    Telefon. 07121 9793 - 0    Telefax. 07121 9793 - 993    Telefax. 07121 9793 - 993    Email. vertrieb@der-f.ink     Email. vertrieb@der-f.ink   
Registergericht Stuttgart HRB 352034  Registergericht Stuttgart HRB 352034    Geschäftsführer. Martin Fink    Geschäftsführer. Martin Fink    Id Nr. DE 146477785    Id Nr. DE 146477785    St. Nr. 78095/21904  St. Nr. 78095/21904

ABO ANFRAGE-FORMULAR

Ob Offset- oder Digitaldruck, große oder kleine Auflagen, 

Veredelung und Weiterverarbeitung – von der einfachen 

Broschüre über individualisierte Mailings bis zur komple-

xen Papier-Konstruktion – „Geht nicht: Gibt‘s nicht.” 

Unsere Druckerei bietet Lösungen für alle Ihre Anforde-

rungen. Von Budget-Papieren bis zu feinsten Papieren, 

Stanzen, Prägen, Lack, Kaschierung, Draht- und Ring-

ösenheftung, Klebebindungen, Fadenheftung, Buchher-

stellung, Schweizer Broschur, ... Haptik, Optik & höchste 

Qualität liegen uns am Herzen.

Termintreue ist selbstverständlich und durch unsere 

Verlagsarbeit perfektioniert. Mehr als 40 Jahre Erfah-

rung in drei Generationen, ein Auge fürs Detail und der 

Anspruch, immer eine Lösung zu finden machen uns zu 

dem, was wir heute sind: die Druckerei Fink.

Offset-   &  Digitaldruck

Eine Marke der FINK GMBH



Fink GmbH – Druck und VerlagFink GmbH – Druck und Verlag        Sandwiesenstr. 17Sandwiesenstr. 17        72793 Pfullingen72793 Pfullingen        Telefon. 07121 9793 - 0Telefon. 07121 9793 - 0        Telefax. 07121 9793 - 993Telefax. 07121 9793 - 993        Email. anzeigen@der-fink-verlag.de   Email. anzeigen@der-fink-verlag.de   
Registergericht Stuttgart HRB 352034Registergericht Stuttgart HRB 352034        Geschäftsführer. Martin FinkGeschäftsführer. Martin Fink        Id Nr. DE 146477785Id Nr. DE 146477785        St. Nr. 78095/21904St. Nr. 78095/21904

Erscheinungstermin  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte 
beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Pfullingen und Laichingen, damit eine termingerechte Veröffentlichung 
gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per Fax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de an uns.

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

   Pfullingen 
Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

   Laichingen 
Anzeigenschluss:  
Mo, 12.00 Uhr



b2 BIOMARKT BALINGEN
b2 BIOMARKT ROTTWEIL

b2 CATERING
b2 LIEFERSERVICE

b2 MANUFAKTUR
b2 GÄRTNEREI

... B2 BIO PUR!

Für unseren Standort in BalingenFür unseren Standort in BalingenFür unseren Standort in BalingenFür unseren Standort in Balingen
suchen wir ab sofort Verstärkung suchen wir ab sofort Verstärkung suchen wir ab sofort Verstärkung suchen wir ab sofort Verstärkung 
(m/w/d): (m/w/d): 

• FACHKRAFT • FACHKRAFT • FACHKRAFT • FACHKRAFT 
    FEINKOSTTHEKE    FEINKOSTTHEKE    FEINKOSTTHEKE    FEINKOSTTHEKE

• VERKÄUFER• VERKÄUFER• VERKÄUFER• VERKÄUFER
   IN UNSEREM    IN UNSEREM    IN UNSEREM    IN UNSEREM 
        bb2 BIO BISTRO2 BIO BISTRO2 BIO BISTRO2 BIO BISTRO

jeweils in Voll- oder Teilzeit.jeweils in Voll- oder Teilzeit.
Gerne auch Gerne auch Gerne auch BerufseinsteigerBerufseinsteiger  
oder oder QuereinsteigerQuereinsteigerQuereinsteiger mit  mit 
Leidenschaft für Bioprodukte.Leidenschaft für Bioprodukte.Leidenschaft für Bioprodukte.Leidenschaft für Bioprodukte.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
b2 Bio pur GmbH
Personalabteilung · Blütenweg 22 
72351 Geislingen-Binsdorf 
E-MAIL  karriere@b2-biopur.de
TELEFON 0 74 28 94 15 24

ALTE BEISDORFER FASNET
Narrenhäs (Fasnet-Putz) mit Holzmarke zu verkaufen.

Die Maske wurde von Helmut Eberhart geschnitzt.

Preisvorstellung mit Telefonnr. bitte unter Chiffre-Nr. 2586 an 

FINK GMBH
Sandwiesenstr. 17, 72793 Pfullingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Arlow Hörgeräte

Die erste Adresse für gutes Hören

Arlow Hörgeräte in Balingen
Neue Straße 12
Tel.: (07433) 9 67 76 30
balingen@arlow-hoergeraete.de
www.arlow-hoergeraete.de

Hörakustikermeisterin & Betriebsleiterin  
Kerstin Schneller

Audéo Lumity 
von Phonak

Ein regelmäßiger, kostenloser Hörtest ist der sicherste Weg, 
um eine beginnende Schwerhörigkeit zu erkennen. 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin für eine Hörana-
lyse & testen Sie 30 Tage unverbindlich Hörgeräte!

HÖRGERÄTE BEI ARLOW: INDIVIDUELL & EINFACH 

Besser hören. Mehr verstehen.

Audéo Lumity 
von Phonak

Silk X 
von Signia




